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Die beste der Innung
Emilie Bräutigam ist be-
geisterte Schneiderin.

In der Natur
Inklusiver Kreiswandertag
am 23. Oktober.

Zurück in der Zeit
Ausstellung fasst das Essen 
im Mittelalter ins Auge.

Naturpark testet den Zukunftswald
Bundesinstitut fördert heimische Projekte mit 705 000 Euro

um Umweltbildung vor Ort
anzubieten.

ÖPNV in Grenzregion
Als vierten Baustein sieht

das Projekt vor, Alternativen
zum Individualverkehr durch
Optimierung der ÖPNV-Ange-
bote zu erarbeiten. Ein Mobi-
litätskonzept soll Umstiegs-
möglichkeiten von Bahn/Bus
auf das Rad prüfen. Dienst-
leistungen rund um das The-
ma E-Bike wie Verleih, und
Rückbeförderungsservice sol-
len verbessert werden. red

der neben der Wissensver-
mittlung viele Spielelemente
enthält und so auch für Fami-
lien mit Kindern sehr interes-
sant gestaltet ist.

Mobiler Naturpark
Der Naturpark Diemelsee

wird ein mit Forschungsma-
terialien ausgestattetes Um-
weltbildungsmobil anschaf-
fen.

Damit werden Schulen,
Kindertagesstätten und gege-
benenfalls auch Beherber-
gungsbetriebe angefahren,

denen aus sich Besucher ein
Bild über die Entwicklungs-
stadien der Vegetation ver-
schaffen können.

Erlebnispfade
In Diemelsee, Brilon und

Korbach werden drei Lehr-
und Erlebnispfade angelegt.
Diese Pfade führen an den
Versuchsflächen der „Wälder
der Zukunft“ vorbei. Die The-
men erarbeiten derzeit die
Mitglieder verschiedener Ar-
beitskreise. Beispielgebend
ist der „Milchpfad Usseln“,

weils einem Hektar in ver-
schiedenen Höhenlagen und
Ausrichtungen angelegt. Auf
diesen sollen unterschiedli-
che Aspekte erforscht wer-
den, etwa neue Baumarten
anzupflanzen oder eine „ab-
geräumte“ Fläche sich selbst
zu überlassen.

Dabei wird die Wider-
standsfähigkeit der Wälder
untersucht und diese Ein-
wohnern und Gästen zugäng-
lich gemacht. Geplant ist zu-
dem die Errichtung soge-
nannter „Viewpoints“, von

Willingen/Diemelsee/Korbach –
Große Fichtenbestände in der
grenzüberschreitenden Regi-
on des Naturparks Diemel-
see, die langen Trockenperi-
oden und dem Borkenkäfer-
befall nicht standhalten
konnten, mussten entfernt
werden. Die Tage, an denen
Wintersport betrieben wer-
den kann, haben sich in den
vergangenen Jahren deutlich
verringert und auch der Was-
serstand des Diemelsees ent-
spricht nicht mehr dem ver-
gangener Zeiten.

Die Mitglieder der Natur-
parkgremien nehmen diese
und weitere Veränderungen
in der artenreichen Biodiver-
sitätslandschaft mit großer
Sorge wahr. Sie erwarten ne-
gative Auswirkungen auf die
Lage der Forstwirtschaft und
auch Beeinträchtigungen des
Tourismus. Mit der Aufstel-
lung von strategischen Ent-
wicklungskonzepten wollen
sie dem begegnen und die Na-
turparkregion zukunftsfähig
gestalten. Dabei gibt es Hilfe:
Das Bundesinstitut für Bau-,
Stadt- und Raumforschung
(BBSR), Bonn, unterstützt die
Akteure mit Fördermitteln in
Höhe von rund 705.000 Euro
aus ihrem Programm „Regi-
on gestalten/Aktive Regional-
entwicklung“. Der Eigenan-
teil des Naturparks beläuft
sich auf 78.000 Euro. Die
Leuchtturmprojekte sind bis
Ende Oktober 2023 zu konzi-
pieren und umzusetzen.

„Wald der Zukunft“
Es werden vier Versuchsflä-

chen mit einer Größe von je-

Das klimabedingte Waldsterben und seine Folgen, hier bei Welleringhausen zu beobachten, sind Auslöser für das Projekt
Aktive Regionalentwicklung. FOTO: NATURPARK DIEMELSEE/PR
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05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH 
Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach 
Tel.: 0 56 31 / 560-00 (zugleich auch 
ladungsfähige Anschrift für alle im 
Impressum genannten Verantwortlichen)

Geschäftsführung: Markus Pfromm

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Anzeigenleitung: Markus Dittmann

Anzeigenverkauf: Tel.: 0 56 31 / 560-121
E-Mail: edt@wlz-online.de

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH & 
Co. KG, Wilhelmine-Reichard-Straße 1, 
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice 
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 5 61 / 920 94-301
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 1 vom 1.10.2021
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten 
wir Sie, einen Werbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis 
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen.

Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit 
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem 
Verbraucherportal  www.werbung-im-briefkasten.de

Kostenfreier Fahrdienst zum Wandertag
Ein kostenfreier Fahrdienst stehe Bewohnern von Wohn- und
Pflegeeinrichtungen, Mitarbeitern in Werkstätten für behin-
derte Menschen und besonders hilfebedürftige Personen mit
Merkzeicheneintrag im Schwerbehindertenausweis oder für
die eine Begleitung erforderlich ist zur Verfügung, heißt es
auf dem Anmeldeformular. Jeder, der am Wandertag teilneh-
men möchte, kann sich per E-Mail an veranstaltungen@akti-
on-fuer-behinderte-Menschen-wa-fkb.de anmelden. bec

Information

Gemeinsam die Natur erleben
Inklusiver Kreiswandertag findet in Frankenau statt

sem Tag etwas ganz Besonde-
res. Die Wanderstrecken vari-
ieren zwischen zwei und
sechs Kilometern. Wander-
ziele sind unter anderem der
Arche-Hof von Ralf Finke, die
Quernst-Kapelle und der Mit-
telberg. Darunter sind
sowohl rollstuhlgerechte
Strecken wie auch Kinder-
und Familienrouten.

„Wer nicht wandert, hat
die Möglichkeit, an der Kel-
lerwaldhalle in Frankenau
Scooter zu fahren oder bei ei-
nem Parcours das Rollstuhl-
fahren zu üben“, sagt Horst
Behle. Zusätzlich werde es
Planwagenfahrten geben.

bec

Geschäftsführer der Aktion
für behinderte Menschen. Fi-
nanzielle Unterstützung
kommt vom Landkreis und
Land, von der Waldecker
Bank und der Sparkasse. „Die
Sparkasse fördert vor allem
den Fahrdienst, denn wir ha-
ben einen Shuttle-Bus von
der Kellerwaldhalle zu den
einzelnen Treffpunkten und
zurück“, sagt Behle.

Bürgermeister Björn Brede
freut sich, dass der Wander-
tag dieses Jahr in Frankenau
stattfindet. „Wir fühlen uns
als Inklusionsstadt“, sagt er.
Zudem sei Wandern in Fran-
kenau ein wichtiges Thema.
Der Verein mache mit die-

Waldeck-Frankenberg – Der
zweite Inklusive Kreiswan-
dertag kann wieder stattfin-
den. Aufgrund der Corona-
Pandemie musste dieser im
vergangenen Jahr ausfallen.
Umso mehr freut sich Oberst
a.D. Jürgen Damm, Vorsitzen-
der der Aktion für behinderte
Menschen in Waldeck-Fran-
kenberg, dass nun am Sams-
tag, 23. Oktober, Menschen –
ob mit oder ohne Behinde-
rung – gemeinsam bei Fran-
kenau in Nationalpark und
Naturpark wandern können.

„Wir wollen eine Begeg-
nungsmöglichkeit schaffen
und Teilhabe leben“, formu-
liert Jürgen Damm das Ziel
des Wandertages. Der Verein
Aktion für behinderte Men-
schen in Waldeck-Franken-
berg ist der Initiator des Ta-
ges. Zusammen mit dem Na-
tionalpark Kellerwald-Eder-
see und dem Naturpark ha-
ben sie mehrere Routen mit
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden geplant. In die-
sem Jahr soll der Wandertag
in Frankenau stattfinden.
„Wir wollten an einem Ort
beginnen können, wo wir so-
wohl den Nationalpark als
auch den Naturpark mitein-
beziehen können“, sagt
Damm. Dafür sei die Keller-
waldhalle in Frankenau ge-
nau der richtige Ort.

Für den 23. Oktober rech-
net der Verein mit 150 bis
250 Teilnehmern. Dieser
Wandertag sei ganz bewusst
nicht nur für Menschen mit
Behinderung, sondern auch
für Wandervereine, Wan-
dersparten von Sportverei-
nen und Schulen. Jeder, der
Lust habe zu wandern, sei
willkommen, sagt Damm.
Das Projekt kostet insgesamt
5.000 Euro, sagt Horst Behle,

Inklusiver Wandertag in Frankenau: (von links) Oberst a.D.
Jürgen Damm, Bürgermiester Björn Brede, Horst Behle, Ge-
schäftsführer, Reiner Ohlsen vom Naturpark Kellerwald-
Edersee und Manuel Schweiger, Leiter des Nationalpark-
amts. FOTO: LEA BECKMANN

Schneiderin aus Leidenschaft
Emilie Bräutigam ist die Innungsbeste

nik weiterentwickeln, sich
kreativ und kritisch einbrin-
gen: „Ich hatte nie das Ge-
fühl, nur Auszubildende zu
sein, sondern gleich ein voll-
wertiges Mitglied im Team“,
berichtet die 22-Jährige.

Sie sei jeden Tag gerne an
der Arbeit – und das nicht
nur wegen Neuanfertigun-
gen. Mit Änderungen, Repa-
raturen und Umgestaltungen
komme sie ihrer Leiden-
schaft für schöne Dinge eben-
so nach.

Das sei „Upcycling“ von
Dingen, die schon lange im
Schrank hängen. Der Schnei-
der sei, wenn er individuelle
Stücke anfertigt und ältere
anpasst – der nachhaltigste
Beruf überhaupt, fügt Ute
Schlenger hinzu.

Und auch bei der Frage
„Was ist Mode?“ hält Emilie
Bräutigam es mit ihrer Che-
fin: „Was Ihnen gefällt und
zu Ihnen passt.“ nh

den verdient, verschiedenste
Techniken ausprobiert und
sich bei der nun wieder lau-
fenden Kostümproduktion
für Theater und Oper einbrin-
gen können, lobt ihre Chefin
Ute Schlenger. „Das für Düs-
seldorf ist stets sehr schöne
Arbeit“, schwärmt Emilie
Bräutigam selbst.

Vom Rhein aus beliefert
Ute Schlengers frühere Che-
fin Angelika Nowotny Pro-
duktionen aus aller Welt, in
Usseln wird dabei geholfen.
Gerade entstehen Kostüme
für Marius Petipas Ballet
„Raymonda“ an der nieder-
ländischen Nationaloper in
Amsterdam.

Jeder Tag in der Schneider-
Werkstatt sehe anders aus:
Kunden zu beraten, Auszubil-
dende und Praktikantinnen
anzuleiten, das System für
größere Produktionen mitzu-
entwickeln gehören dazu. Sie
könne ständig ihre Nähtech-

Willingen-Usseln – „Ich schaffe
gerne schöne Dinge“, sagt
Emilie Bräutigam. Bei der Su-
che nach einer Ausbildung
stand der Pfad der Menge-
ringhäuserin deshalb schnell
fest: Maßschneiderin wollte
sie werden.

„Ich habe exakt eine Be-
werbung geschrieben, alles
andere hätte mich nicht be-
geistert“, erklärt sie. Drei Jah-
re später hat sie ihre Ausbil-
dung bei der Schneiderei
„Liebe Lachen Leben“ in Us-
seln abgeschlossen – mit ei-
nem 1,0er Schnitt in der Be-
rufsschule und als Prüfungs-
beste unter den neuen Gesel-
len, die ihre Brief in Bieden-
kopf erhielten.

In drei Jahren habe sie sich
die Wertschätzung der Kun-

Wertschätzung
verdient

Als Prüfungsbeste hat sich Emilie Bräutigam ihren Gesellenbrief verdient. Dafür fertigte sie
ein Stück ganz ähnlich dem im Bild an: Ein Kostüm mit taillenkurzer Jacke und mit Organza
verziertem Rock. FOTO: WILHELM FIGGE

Präsident des
Bauernverband bleibt

Waldeck-Frankenberg – Kars-
ten Schmal aus Sachsenhau-
sen wurde als Präsident des
Hessischen Bauernverbandes
wiedergewählt.

Der 55-Jährige erhielt in
der Vertreterversammlung in
Gemünden/Vogelsberg in ge-
heimer Wahl 115 der 117
Stimmen. Schmal tritt seine
dritte dreijährige Amtszeit
an. Seit 2018 ist er auch Vize-
präsident des Deutschen Bau-
ernverbandes.

Mit den Anforderungen der
Gesellschaft nach mehr Tier-
wohl, Artenvielfalt und Kli-
maschutz stehe die Landwirt-
schaft vor großen Herausfor-
derungen, sagte er. Eine um-
welt- und tierschutzgerechte-
re Landwirtschaft müsse sich
aber auch rechnen.

jpa

Karsten Schmal
DBV-Vizepräsident

Foto: red
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen 
Hut zu bekommen, ist schon 
manchmal stressig. Trotzdem will 
ich nebenbei mein eigenes Geld  
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-  
Zustellerin habe ich einen Job der 
Spaß macht und sich trotzdem mit 
Familie und Haushalt  
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller  
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft. 
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in  
der  direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür  
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig 
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:  
�  (0561) 92094-100 oder -101 
www.top-direkt.de

	 BAD AROLSEN	 Helsen (Bathildisstr.)
		  Stadt (Uplandstr.)

	 DIEMELSEE	 Adorf (Arolser Str.)
		  Stormbruch 
		  Schweinsbühl

	 KORBACH	 Eppe, Nordenbeck,
		  Ober-Ense
		  Stadt (Marktplatz, Oststr.,
		  Pommernstr., Sudetenstr.)

	 LICHTENFELS	 Goddelsheim
		  (Immighäuser Str.)

	 TWISTETAL	 Berndorf (Arolser Str.)
	 VÖHL	 Herzhausen
	 WALDECK	 Freienhagen

		  (Manegoldstr., Südstr.)
		  Höringhausen
		  (Arolser Str., Hauptstr.)

	 WILLINGEN	 Bömighausen
		  Stadt (Briloner Str.,
		  Hoppecketalstr.,
		  Stryckweg, Waldecker Str.)
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Postversand eingestellt
Bad Wildungen spart sich die Anschreiben zum Bürgerhaushalt

www.bad-wildungen.de mög-
lich Hilligus bittet darum, bei
den Anregungen zum Bürger-
haushalt nur Ideen und Vor-
schläge einzureichen, nicht
aber auf Mängel und Schäden
im Stadtgebiet hinzuweisen.
Dafür gibt es die Rubrik
„Mängelmelder“ auf
www.bad-wildungen.de bei
den Untermenüs Stadtver-
waltung und Online Services.

Im November sichten die
Aktiven der „Lokalen Agenda

21“ alle eingegangenen Vor-
schläge und stellen sie dann
für die Beratung in der Stadt-
verordnetenversammlung
zusammen.

Die Entscheidungen des
Bad Wildunger Stadtparla-
ments werden veröffentlicht.
Die Umstellung auf Online-
Beteiligung habe viele Vortei-
le, sagt Hilligus. Zur Vereinfa-
chung führe ein QR-Code di-
rekt zu den Internetseiten
des Bürgerhaushalts. nh

wickelte Bike-Park am Hom-
berg, das vom Altstadtverein
installierte Wasserspiel am
Parkdeck Kaiserlinde oder
die von Kunstschaffenden un-
terstützte Kunstausstellung
in der Brunnenallee. Auch
das erfolgreiche Reparaturca-
fé geht auf die Anregung aus
der Bürgerschaft zurück.

Gedanken und Initiativen
zur Entwicklung der Stadt
sind nur noch bis zum 18. Ok-
tober auf der Internetseite

Bad Wildungen – Die Beteili-
gung am Bürgerhaushalt
wird digitalisiert. Erstmals
werden keine Postkarten
mehr an alle Bad Wildunger
verschickt. Da viele Teilneh-
mer in den vergangenen Jah-
ren online mitmachten, den
Link auf der Bad Wildunger
Internetseite anklickten,
oder ihre Ideen per Mail an
die Stadtverwaltung schick-
ten, wird der Postversand ein-
gestellt.

Anregungen können aber
auf Wunsch auch weiterhin
per Post eingereicht werden,
informiert Robert Hilligus
von der Stadtverwaltung. Ein
formloses Schreiben mit
Adresse kann in den Briefkas-
ten an Rathaus oder Weltku-
gel in der Brunnenstraße ge-
worfen werden.

Die Stadt stellt 10 000 Euro
für Projekte bereit, an denen
Ehrenamtliche mitwirken.
Auf Anregungen aus dem
Bürgerhaushalt entsteht der-
zeit zum Beispiel ein Orts-
treffpunkt in Albertshausen
in der alten Viehwaage. Um-
gesetzt wurden zudem der
von Jugendlichen weiterent-

Aufruf zur Beteiligung: Das Plakat wirbt zur Teilnahme am Bürgerhaushalt 2022, daneben
ein Exponat der Kunstausstellung in der Brunnenallee – eine Idee aus einem früheren Bür-
gerhaushalt, die umgesetzt worden ist. FOTO: STADT BAD WILDUNGEN/PR

Damit Wege sicher sind
Bäume im Nationalpark werden gestutzt

den mithilfe eines Seils und
eines Traktors umgezogen
und bleiben liegen. „Das Holz
zerspringt dabei wie Glas. Die
Äste brechen nicht am Stück
ab, sondern zerspringen in
Tausend Teile“, berichtet Na-
tionalpark-Ranger Jochen Lü-
ckel und unterstreicht damit
die Dringlichkeit der Arbeit.

Die Nationalparkverwal-
tung versucht mit allen ver-
fügbaren Kräften, die Wege
zu sichern. „Unsere Leute
können aber nicht überall
gleichzeitig sein. Deshalb bit-
ten wir um Verständnis,
wenn wir an einigen Stellen
aus Sicherheitsgründen Wan-
derwege temporär sperren
müssen“, appelliert Teamlei-
ter Marco Enders.

Er blickt besorgt in den
steilen Hang an der Kahlen
Hardt und fordert alle Besu-
cher nachdrücklich auf, die
Wegesperrungen zu akzep-
tieren.

red

Bad Wildungen/ Waldeck – Im
Nationalpark Kellerwald-
Edersee werden abgestorbe-
ne Äste und Baumteile an
den Wanderwegen entfernt.
Wegen der Trockenheit der
vergangenen Jahre werden
auch weitere Wegesperrun-
gen nötig, kündigt die Natio-
nalparkverwaltung an.

Auf den ersten Blick unge-
wöhnliche Situationen stel-
len sich im Nationalpark dar:
Ranger in Arbeitsschutzklei-
dung und mit schweren Gerä-
ten arbeiten an größeren um-
gefallenen Bäumen oder ent-
fernen abgestorbene Äste, die
über Wanderwege ragen. Im
Schutzgebiet gilt in der Regel
„Natur Natur sein lassen“,
aber wenn es um die Sicher-
heit der Besucher geht, hat
Gefahrenabwehr Priorität.

Im Vergleich zu den Wäl-
dern außerhalb des National-
parks zeigen zwar nur relativ
wenige Bäume Trockenschä-
den.

Aber sie bekommen im Na-
tionalpark eine arbeitsauf-
wendige Spezialbehandlung:
Trockene Bäume, die auf den
Weg kippen könnten, wer-

Verwaltung
veruscht zu sichern

 Riesiger Ausstellungsküchen  Abverkauf 
 Alles muss raus –  Wir bauen um 

Nobilia Küche
jetzt nur € 8.999,- 

· Noch 9 Ausstellungsküchen zu radikal reduzierten
 Preisen erhältlich

· Individuelle Planung Ihrer Küche
· Sofort verfügbar
· Lieferung + Montage innerhalb von 10 Tagen möglich
· 0% Finanzierung bei bis zu 12 Monaten Laufzeit

Ihre Vorteile

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG 
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen 
Di-Fr. 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Tel.: 05631/9862440 
Mo-Fr 9:30-16:00 
Sa 9:30-13:00
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Molke und dünnes Bier
Ausstellung beleuchtet Esskultur im Mittelalter

feuchte Tücher gewickelt von
der Nordsee nach Korbach ge-
bracht wurden. Die Ge-
schichtswerkstatt der Alten
Landesschule steuert zudem
Bilder, Hörstationen und ei-
nen Kurzfilm über Korbachs
Geschichte bei.

„Man erfährt viel über das
Mittelalter“, sagte Museums-
leiter Dr. Arnulf Scriba bei
der Ausstellungseröffnung
am Donnerstag. „Es geht um
das tägliche Brot, das für den
Durchschnittsbürger kein
Honigschlecken war“, er-
gänzte Erster Stadtrat Heinz
Merl. Das Museum hat diens-
tags bis sonntags von 11 bis
16.30 Uhr geöffnet. nh

bau, bei der Fischzucht, der
Käseproduktion, dem Bier-
brauen und der Züchtung
von Obstsorten.

Die Wanderausstellung er-
zählt außerdem von kostba-
ren Gewürzen, der Bedeu-
tung des Honigs, von höfi-
schen Tischsitten, eingeleg-
ten Heringen und fantasie-
vollen Wegen, die strengen
Fastengebote zu umgehen.

Exponate, die am Eisen-
berg bei Goldhausen ausge-
graben wurden, ergänzen die
Ausstellung und geben einen
Eindruck von der Esskultur
der Waldecker Grafen. Auf
deren Speiseplan standen
schon mal Austern, die in

Korbach – Gelage, bei denen
Unmengen von Fleisch ver-
zehrt wurden und die Braten-
soße nur so von den Bärten
tropfte – mit dem Alltag der
meisten Menschen im Mittel-
alter hat das nur wenig zu
tun: Die neue Sonderausstel-
lung „Hirsebrei und Austern-
fleisch – Esskultur im Mittel-
alter“ im Korbacher Museum
räumt mit solchen Klischees
gründlich auf. Die Ernährung
der einfachen Leute war ein-
tönig und alles andere als ein
Genuss. „Ungesalzener Hafer-
brei, mit Wasser angerührt,
war Jahrhunderte hindurch
das Hauptnahrungsmittel der
Landbevölkerung“, erklärt
Alice Selinger, Kunsthistori-
kerin aus Frankfurt, die die
Wanderausstellung konzi-
piert hat. Molke und dünnes
Bier wurden häufiger getrun-
ken als das oft verunreinigte
Wasser. Während große Teile
der bäuerlichen Bevölkerung
unter Mangelernährung lit-
ten oder von Hungersnöten
bedroht waren, schwelgte
der Adel oft in ausschweifen-
den Festmahlen. Die Klöster
leisteten dagegen Pionierar-
beit im Acker- und Weinan-

Räumt mit Mythen über die Esskultur im Mittelalter auf: Alice
Selinger, Kunsthistorikerin aus Frankfurt, vor einem Bienen-
korb in der Sonderausstellung. FOTO: LUTZ BENSELER

Weihnachtsmarkt am Schlosshof
Stadtverwaltung übernimmt Organisation

des Einzelhandels ein zweites
Mal gefährden. Zur Förde-
rung des Umsatzes am ersten
Adventswochenende wird
sich die Stadtverwaltung au-
ßerdem bemühen, eine Sonn-
tagsöffnung der Geschäfte zu
ermöglichen. Van der Horst:
„Wir nutzen dafür das Kur-
stadt-Privileg. Dann können
alle Geschäfte öffnen, die Wa-
ren zur Versorgung von Ta-
gesgästen verkaufen.“

Der Rathauschef kündigte
außerdem an, dass sich die
Mitarbeiter des städtischen
Touristik-Service auch einige
Überraschungen zur Gestal-
tung des Weihnachtsmarktes
auf dem Schlosshof einfallen
lassen werden. Nach dem
ausgefallenen Viehmarkt
und Weinfest solle den Arol-
sern und ihren Gästen wieder
etwas geboten werden - unter
Beachtung der dann gelten-
den Corona-Regeln. es

weihnachtlich geschmück-
ten Schlosshof ausgerichtet
werden. Ein wichtiger Grund
für den Ortswechsel ist die
Tatsache, dass sich der
Schlosshof mit den neu ange-
schafften Lkw-Sperren gegen
Amokfahrer viel leichter absi-
chern lässt als der nach allen
Seiten hin offene Kirchplatz.

Das war zuletzt bei dem
Grillfest deutlich geworden,
das als Ersatz für den ausge-
fallenen Viehmarkt auf dem
Kirchplatz ausgerichtet wor-
den war.

Eine effiziente Absiche-
rung des Kirchplatzes würde
die Sperrung aller vier Zu-
fahrtsstraßen notwendig ma-
chen und das würde wieder-
um das Weihnachtsgeschäft

Bad Arolsen – Der Weih-
nachtsmarkt findet vom 2.
bis 5. Dezember statt. Dazu
hat der Magistrat entschie-
den, dass der Markt aus-
nahmsweise von Mitarbei-
tern der Stadtverwaltung or-
ganisiert und aufgebaut wird.
Auf diese Weise sollen die
durch die Coronapandemie
gebeutelten Geschäftsleute
der Stadt entlastet werden,
teilte Bürgermeister Jürgen
van der Horst mit.

Bisher hatte stets der Zu-
sammenschluss von Handel,
Handwerk und Gewerbe die
Organisation und den Aufbau
des Marktes übernommen.
Lediglich die Bühne auf dem
Kirchplatz war von Mitarbei-
tern städtischen Betriebsho-
fes auf- und abgebaut wor-
den. Doch in diesem Jahr ist
alles anders: Erstmals soll der
Markt am zweiten Advents-
wochenende auf dem vor-

Sonntagsöffnung
ist angedacht

Die Ausrüstung ist veraltet
Millionen Euro sind für den Brandschutz nötig

schätzte SPD-Fraktionsspre-
cher Rolf Römer den Investi-
tionsbedarf  grob auf rund
zehn Millionen Euro. Römer:
„Wir müssen jetzt Farbe be-
kennen, wenn wir unsere
Bürger weiterhin gut schüt-
zen wollen.“

Christin Pawelczig von den
Freien Wählern erklärt, es
reiche nicht mehr aus, die
Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehrleute zu loben. Nun
müssten auch in die Ausrüs-
tung investiert werden.

„Wir haben verstanden“,
kommentierte Bürgermeister
Elmar Schröder im Namen
des Magistrates den Bedarfs-
und Entwicklungsplan. Er
empfahl den Stadtverordne-
ten, sich in den Feuerwehr-
häusern selber ein Bild von
der Lage zu machen. nh

einsetzen. Eine noch engere
Zusammenarbeit mit der
Werksfeuerwehr der Papier-
fabrik Smurfit-Kappa werde
in Wrexen diskutiert. Denk-
bar sei zum Beispiel der Neu-
bau eines gemeinsamen Feu-
erwehrhauses für die Feuer-
wehren von Orpethal, Wre-
xen und Smurfit-Kappa. Auf
diese Weise könnten Kosten
eingespart und Kräfte gebün-
delt werden, so Heinemann
bei der Präsentation des Be-
darfs- und Entwicklungspla-
nes. Insgesamt müssten zwei
TSF-W, ein Löschfahrzeug
(H)LF 20, ein Rüstwagen, fünf
Mannschaftstransportfahr-
zeuge und ein Gerätewagen
Nachschub neu angeschafft
werden. Zusammen mit den
Neubauten in Rhoden, Wre-
xen und Helmighausen,

Diemelstadt – Der aktualisier-
te Bedarfs- und Entwicklungs-
plan der Feuerwehr bringt es
auf den Punkt: Zwei Fahrzeu-
ge haben ihre maximale Le-
bensdauer von 25 Jahren
schon um sechs, beziehungs-
weise neun Jahre überschrit-
ten, vier weitere stehen kurz
davor.

Die Feuerwehrhäuser in
Rhoden, Wrexen und Hel-
mighausen müssen dringend
erneuert werden, weil sie für
die modernen Fahrzeuge und
Herausforderungen zu klein
geworden sind und die Anfor-
derungen des technischen
Prüfdienstes schon lange
nicht mehr erfüllen.

Ralph Heinemann, der
stellvertretende Wehrführer
aus Dehausen, stellte den
Dutzende Seiten umfassen-
den Bedarfsplan mit seinen
Kernpunkten im Ausschuss
vor und betonte, dass der
Plan ein Gemeinschaftswerk
der drei Stadtbrandinspekto-
ren und sechs Wehrführer
darstelle.

Grundlage sei eine amtli-
che Risikoanalyse für jeden
Stadtteil. Daraus ergebe sich
ein Bedarf an Fahrzeugen
und Mannschaften. Die Soll-
stärke an ausgebildetem Per-
sonal werde in den kleinen
Dörfern oft nicht mehr er-
reicht. Deshalb sei eine Zu-
sammenarbeit der Nachbar-
wehren nötig. Konkret be-
deute das zum Beispiel, dass
in Dehausen und Ammen-
hausen nicht mehr zwei Trag-
kraftspitzenfahrzeuge TSF
vorgehalten werden müss-
ten. Stattdessen reiche ein
neues TSF-W mit Löschwas-
ser für den Erstangriff, statio-
niert in Ammenhausen. Mit
einem neuen Mannschafts-
transportfahrzeuge könnten
die Dehäuser Einsatzkräfte
zum Brandort fahren und
dort gemeinsam das TSF-W

Mehrere Feuerwehrhäuser in Diemelstadt müssen saniert
oder erneuert werden. Hier der Feuerwehrstützpunkt in
Rhoden mit dem Schlauchtrockenturm. FOTO: SCHULTEN

John Mayall beendet Karriere
Geplantes Blues-Konzert in Willingen findet nicht statt

kern beeinflusst. ‘It’s been a
great ride and I enjoyed every
moment of it!’ schrieb John
zum Abschied. Bereits erwor-
bene Tickets werden an der
jeweiligen Vorverkaufsstelle
erstattet. Der heimische Kon-
zertveranstalter Gisbert Kem-
merling bittet um Verständ-
nis. red

hernd 60 Jahre währte. Der
als „Vater des weißen Blues“
weltweit bekannte Musiker,
der Größen wie Mick Jagger
und Eric Clapton in seinen
frühen „Bluesbreakers“-For-
mationen hatte, hat den
Blues über knapp sechs Jahr-
zehnte salonfähig gemacht
und Generationen von Musi-

Willingen – Mit großem Bedau-
ern hat John Mayall mitge-
teilt, dass er auf Anraten sei-
ner Ärzte für immer vom
Tour-Geschehen Abschied
nehmen muss.

Auch das für den 26. März
2022 geplante Konzert in Wil-
lingen fällt aus. Das ist das
Ende einer Ära, die annä-

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz

Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
   Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93  Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben (2D): Tägl. 16 u. 19.30 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Tägl. 15 u. 17 h
Ich bin Dein Mensch: Sa, Mo u.
Mi 20 h
Nomadland: So u. Di 20 h

CINE K KINO Korbach
Venom: Let There Be Carnage:
Mi 20 h
Boss Baby - Schluss mit Kin-
dergarten: Sa 13, 15.15 u.
16.30 h, So 13, 15.15 u. 17.30
h, Mo bis Mi 14.45 u. 17.15 h
Die Pfefferkörner und der
Schatz der Tiefsee: Tägl. 14.45
Die Schule der magischen Tie-
re: Sa 13, 14, 15 u. 17.45 h, So
13, 15.15 u. 17.45 h, Mo 15 u.
17.30 h, Di u. Mi 15 u. 17.15 h
Dune: Sa 21.15 h, Di 19.45 h
Es ist nur eine Phase, Hase: Sa
17.15 u. 19 h, So 16.30 u. 19 h,
Mo u. Di 16.45 u. 19.15 h, Mi
17 h
Feuerwehrmann Sam - Helden
fallen nicht vom Himmel: Sa u.
So 13 h, Mo bis Mi 15 h
Fly: Tägl. 17 u. 19.30 h
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben: Sa u. So 13, 16.15, 19.30
u. 20 h, Sa auch 21.45 h, Mo u.
Di 16 u. 19.30 h, Mi 16 u.
19.45 h
Paw Patrol: So 14.30 h
Sneak Preview: Mo 20 h
The Forever Purge: Sa 22.45 h
The Ice Road: Sa 19.30 u. 22 h,
So u. Mo 20 h, Di u. Mi 19.45 h
Wem gehört mein Dorf: Mi
19.45 h

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Interesse? 
Bewerbungen

& weitere
Informationen unter: 

Ute Emde
 05631 560-212

 zvginfo@wlz-online.de

Wir suchen ab sofort

PROSPEKTZUSTELLER (m/w/d)

NEUE KONSOLE GÖNNEN ? 
Wir machen‘s möglich!

in  DIEMELSTADT- 
WREXEN

Teilbezirk

Kontakte

Sie (67) BH DD, privat �015 25-6 25 40 16

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg � 05623/9336251 oder
0151/72016498

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKM ImmobilienService Alfred Jäger

� 05632-968149

GESUCHT: Häuser zum Kauf für
Familien aus unserer Region und

den Niederlanden Immobilien
Bergenthal � 05636-9296

Immobilienankauf

Parkett  

& Türen in 

Korbach

Sonntags Schautag 

14 – 17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region

curtze.de



LOKALES

Klicken, staunen, gewinnen
Regionale Angebote und tolle Gewinne auf walazone.de

mäßiger Besuch auf walazo-
ne.de lohnt sich, denn nicht
nur das Angebot sowie die
teilnehmenden Händler wer-
den täglich aktualisiert - es
gibt auch tolle Preise zu ge-
winnen. Dazu einfach auf wa-
lazone.de gehen und unter
dem Reiter „Gewinnspiel“
das Gewinnspielformular
ausfüllen. Mit ein bisschen
Glück gibt es einen von zehn
Einkaufsgutscheinen im
Wert von je 100 Euro. Diese
können bei den lokalen
Händlern eingelöst werden.

nh

das breite Spektrum der Regi-
on gebündelt auf einen Klick.
So geht bequemes Shoppen
von zuhause oder unterwegs
mit Smartphone, Tablet oder
PC. Das Angebot reicht von
Kleidung und Fahrrädern
über Elektronik und Möbel
bis hin zu Haustierbedarf und
Lebensmitteln. Alles gut sor-
tiert in übersichtlichen Kate-
gorien. Da macht regionales
Einkaufen gleich doppelt
Spaß. Denn der Kontakt zu
den Händlern ist nicht nur
unkompliziert, sondern auch
schnell und direkt. Ein regel-

Waldeck-Frankenberg – Wala-
zone.de ist das Onlineshop-
ping-Portal des Waldecker
Landes. Hier warten nicht
nur super Angebote aus der
Region sondern auch tolle
Gewinne. Onlineshopping
macht fast jeder, aber wieso
nicht regional online einkau-
fen? Walazone hilft bei der
Produktsuche, um Händler
vor Ort zu finden. Hier prä-
sentieren Einzelhändler, Res-
taurants, Lieferdienste und
Direktvermarkter sich und
ihr Angebot. Die Besucher
des Onlineportals erhalten

Jetzt tolle Angebote aus dem Waldecker Land auf walazone.de entdecken und mit ein biss-
chen Glück einen von zehn Einkaufsgutscheinen im Wert von je 100 Euro gewinnen.

FOTO: PANTHERMEDIA / ALEXLIPA

Alltag mit Krankheiten
Gesundheitsnetzwerk PORT bietet Kurs „INSEA“ an

verbessern, ihren Alltag und
ihre Medikamenteneinnah-
me gut zu organisieren, sich
ausgewogen zu ernähren und
körperlich aktiv zu sein.

„Mit INSEA haben wir ei-
nen weiteren Baustein im Ge-
sundheitsnetzwerk umset-
zen können“, resümiert Dr.
Katharina Kappelhoff, Ge-
schäftsführerin von PORT.

Interessierte aus den Ge-
meinden Willingen und Die-
melsee können sich ab sofort
für den Kurs anmelden. An-
meldungen nimmt Ingrid
Potthoff unter Tel. 0151/
61383812 oder per E-Mail an
i.potthoff@gesundheit-port.de
entgegen. Die Teilnahme am
Kurs ist kostenlos. red

Weitere Informationen und
Schulungstermine finden sich im
Internet unter der Adresse ge-
sundheit-port.de.

schen Erkrankung oder ande-
ren Beeinträchtigungen ist
nicht immer einfach und er-
fordert von den Betroffenen
und ihren Angehörigen häu-
fig Veränderungen im Alltag.
Es ist daher wichtig, dass sich
die Menschen aktiv um ihre
Gesundheit kümmern, so-
weit wie möglich ihren nor-
malen Aktivitäten nachge-
hen und damit umgehen ler-
nen, dass es körperliche und
emotionale Höhen und Tie-
fen gibt.

Aktives Selbstmanagement
kann dabei helfen. Das INSEA
„Gesund und aktiv leben“
Kursangebot soll dabei eine
Ergänzung zur medizini-
schen und therapeutischen
Versorgung darstellen. Der
Kurs unterstützt die Teilneh-
mer ihre Lebensqualität bei
chronischer Krankheit zu

sechs Wochen werden die
Kursleiterinnen Dagmar Kap-
pelhoff und Birgit Nanninga
die Teilnehmer mitnehmen.
Grundlage für die INSEA-
Schulung ist ein Konzept, das
von der amerikanischen Uni-
versität Stanford entwickelt
wurde.

Ein besonderes Merkmal
der INSEA-Schulung ist, dass
Betroffene, die selbst eine
chronische Erkrankung ha-
ben oder indirekt als Famili-
enmitglied betroffen sind,
die Schulung leiten. „INSEA
ist ein hochkarätiges Schu-
lungsangebot und wir freuen
uns sehr, dieses auch in Wil-
lingen anbieten zu können“,
so Thomas Trachte, Bürger-
meister von Willingen und
Vorstandsmitglied im Ge-
sundheitsnetzwerk PORT.
Das Leben mit einer chroni-

Willingen/Diemelsee – Das Ge-
sundheitsnetzwerk PORT
Willingen-Diemelsee hält
speziell für Menschen mit ei-
ner chronischen Erkrankung
hält ein neues Angebot be-
reit: Im sechswöchigen Kurs
„INSEA“ sollen die Teilneh-
mer lernen, im Alltag besser
mit ihrer Krankheit umzuge-
hen und trotz Einschränkun-
gen viel Freude am Leben zu
haben. Dabei geht es auch
um die Vernetzung unterei-
nander und Freude am Aus-
tausch.

Dabei ist es egal, welche Er-
krankung vorliegt, INSEA
steht für Initiative für Selbst-
management und aktives Le-
ben. Der Kurs beginnt am 2.
November um 17.30 Uhr im
Rundbau des Besucherzen-
trums in Willingen. Jede Ein-
heit dauert 2,5 Stunden. Über

Einen weiteren Baustein des Gesundheitsnetzwerks PORT begrüßen (von links) Dr. Katharina Kappelhoff, Birgit Nanninga,
Mitarbeiterin Grit Möttig, Dagmar Kappelhoff, Ingrid Potthoff und Thomas Trachte. FOTO: PR

Überraschende Bilder
Zwei Ausstellungen locken nach Vöhl

Hause und in den Dörfern,
oder bei der Arbeit. Die Fotos
zeigen meine Erlebnisse mit
Menschen in einer anderen
Welt. Natürlich und naturbe-
lassen, arm und krank oder
lustig und zufrieden“,
schreibt Ulrich Müller in der
Ankündigung.

Mit dem Rucksack machte
er sich bereits mehrfach auf
die Reise durch das große
Land Indien. Von ganz im
Norden, dem Himalayagebir-
ge, wo Yaks und Kaschmirzie-
gen leben, bis an die südlichs-
te Spitze, wo der Indische
Ozean, die Arabische See und
das Bengalische Meer anei-
nanderstoßen.

Von Westen, wo am Meer
noch riesige Holzschiffe ge-
baut werden und die letzten
wilden Esel leben, bis zum
Osten, an die Grenze von
Bangladesch und Butan, wo
lebende Brücken gebaut wer-
den und die Frauen das Sagen
haben.

Die großformatigen Fotos
werden in den Räumen der
ehemaligen Synagoge ge-
zeigt. Während der beiden
Ausstellungen werden Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen
angeboten. red/srs

Vöhl – „Du kannst sie sehen
und rufen hören – Tiere in
der Ederseeregion“, so lautet
der Titel einer Foto-Ausstel-
lung, die am Samstag, 16.
und Sonntag, 17. Oktober je-
weils von 14 bis 17 Uhr in der
ehemaligen Synagoge Vöhl
zu sehen sein wird.

Ulrich Müller aus Vöhl hat
eine Auswahl seiner schöns-
ten Fotos zusammengestellt.
Tiere ganz nah, Auge in Auge.
Großformatige Fotos und
kurze Videoclips werden so
manchen überraschen. Viel
Geduld, Kenntnis und eine
gute Tarnung machen es
möglich, Tiere so nah vor die
Linse zu bekommen, verrät
der Fotograf. Für alle Besu-
cher gelten die aktuellen Co-
ronaregeln (3G).

„Zwar anders, aber wie wir
– Begegnungen in Indien“,
heißt die zweite Foto-Ausstel-
lung, ebenfalls von Ulrich
Müller, die am darauffolgen-
den Wochenende gezeigt
wird: am Samstag, 23. und
Sonntag, 24. Oktober, jeweils
von 14 bis 17 Uhr, ebenfalls
in der Synagoge in Vöhl.

„Begegnungen sind das,
was das Leben bereichert –
das Leben auf der Straße, zu

Eindrücke aus Indien hat Ulrich Müller mitgebracht. Viele da-
von werden bei einer seiner beiden Ausstellungen zu sehen
sein. FOTO: ULRICH MÜLLER

13 Jahre in Korbach
Geburtstagsaktion vom 18.-23.10.2021

zusätzlich

13 %
Geburtstagsrabatt auf alle Herrenartikel

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr / Sa. 9.00-14.00
Wäsche-Store



Verkäufer und Ladenmetzger 
mit Teamleitung (m/w/d)

MERTE ist ein hochmoderner Familienbetrieb mit über 120 Jahren 
Tradition und einem klaren Weg in die Zukunft: 

Wir setzen auf Regionalität und bedingungslose Qualität. Als 

MERTE METZGEREI, IM BRAUKE 24, 57392 SCHMALLENBERG, MERTE.COM

WIR SUCHEN GUTE ZUTATEN FÜR 
UNSER UNTERNEHMEN ...

unseres Fachgeschäftes in Medebach führen Sie ein vier- bis 
fünfköpfiges Team und verantworten die Frische und tadellose 

Qualität, unserer vielfach ausgezeichneten Spezialitäten sowie die 
kompetente Beratung unserer Kunden. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem kerngesunden, 
gut organisierten Betrieb mit geregelten Arbeitszeiten, 

Sozialleistungen, Vergünstigungen beim Einkaufen, Firmenhandy, 
E-Bike-Leasing und sehr guter Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Email-Bewerbung an

personal@merte.com 0 29 72 / 97 17-19

1,2,3 oder 4-Tage-Woche
Bei uns ist alles möglich!

 
 

Mit fixen Arbeitstagen bringen Sie  
Ihr Privatleben & Ihre Arbeit in der 
Pflege ganz sportlich unter einen Hut!
Arbeiten Sie an 1, 2, 3 oder 4 Tagen die 
Woche jeweils 10 Stunden! Erfragen 
Sie Ihr individuelles Arbeitsmodell in 
einem persönlichen Gespräch.
z.B. 1 Tag = Minijob, 4 Tage = Vollzeit

Mehr Infos & Ihre Bewerbung:
karriere.wicker-gup.de  

Wohn- und Pflegeheim Am Laupark
Frau Dagmar Ehlert  (Einrichtungsleitung)
Laustraße 28 | 34537 Bad Wildungen

 05621 7869-0 |  job@wicker-gup.de

Gesundheits- und  
Krankenpfleger (m/w/d) 
3-jährig bzw. 1-jährig examiniert,  
Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet

Altenpfleger (m/w/d)  
3-jährig bzw. 1-jährig examiniert,  
Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet

Kaufm. Mitarbeiter (Planung), Lagerist, Vorarbeiter, Linienführer (m/w/d)

Plukon Gudensberg GmbH (Hessen)
Die Plukon Food Group gehört mit europaweit 27 Standorten und mit insgesamt über 6.500 Mitarbeiter/-innen zu einem der 
größten und vor allem dynamischsten Akteure der Geflügelbranche. Mit großem Engagement und Einsatz entwickeln wir 
immer wieder neue trendige Geflügel- und Convenienceprodukte, die sowohl im Frische- als auch im TK-Bereich zum Lifestyle 
moderner Genießer passen. Für uns ist dabei entscheidend, dass es Mensch, Tier und Umwelt gut geht. Deshalb legen wir 
großen Wert auf innovative und tierfreundliche Aufzuchtskonzepte sowie auf eine nachhaltige Produktion.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Standort in Gudensberg (Hessen) suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen kaufm. MA (Planung), Lageristen, Linienführer und Vorarbeiter (m/w/d) für unseren Betrieb

Das können Sie für uns tun:
 Kaufm. Mitarbeiter (Planung)

- �Eingabe und Kontrolle der Give-Away 
Daten

- �Bearbeitung, Prüfung und Weiterlei-
tung div. Mästerunterlagen

- �Div. Auswertungen betr. Produktion 
und Schlachtung

- Leergutverwaltung
- Tages- und Wochenplanung
- Reklamationsbearbeitung
- Bestellung der Zukaufsware
- �Auftragserfassung u. Rechnungs-

kontrolle
- �Komm. u. Zusammenarbeit der 

Planung mit Produktion u. div. 
Abteilungen, Kunden und 
verschiedenen Standorten

Das sollten Sie mitbringen:
- Kaufm. abgeschlossene Ausbildung
- Sehr gute Word- und Excel-Kenntnisse
- �Belastbar, durchsetzungsstark, 

flexibel, teamfähig, selbstständiges 
Arbeiten

- Stressresistent

Lagerist
- �Ein- und Ausgangskontrollen der 

gelieferten Produkte aus der 
Produktion

- �Einlagerung der Paletten in die 
Kühlhäuser

- Kontrolle der Lieferscheine
- Be- und Entladen von Lkw‘s
- Kommissionierung von Aufträgen

- Quereinsteiger
- �Teamfähigkeit und 

Einsatzbereitschaft
- �Hohes Maß an Eigeninitiative, 

Dynamik u. Durchsetzungsvermögen
- Bereitschaft zum Schichtdienst
- Deutschkenntnisse erforderlich
- Staplerschein wünschenswert

Vorarbeiter/Linienführer
- Abarbeitung von Kundenaufträgen
- �Verantwortung für die 

Personalauswahl u. Einsatzplanung
 - �Vorbereitung, Einstellung und  

Überprüfung der Maschinen
- �Überprüfung und Sicherstellung der 

Produktion in Hinsicht auf Qualität, 
Ausbeute und Hygiene

- Quereinsteiger
- Deutschkenntnisse erforderlich
- �Teamfähigkeit und eine selbst- 

ständige Arbeitsweise verbunden mit 
einer hohen Einsatzbereitschaft

Das können wir für Sie tun:�  
Wir bieten Ihnen einen spannenden und abwechslungsreichen Vollzeitjob mit umfangreicher Einarbeitungszeit. Bei uns 
erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem internationalen Umfeld mit flachen Hierarchien und vielen freundlichen 
Kolleginnen und Kollegen. Wenn Sie Lust auf neue Herausforderungen haben, freuen wir uns, Sie kennenzulernen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Plukon Gudensberg GmbH · Frau Melanie Krieck · HRM/Personalleitung · Besser Straße 45 · 34281 Gudensberg 
E-Mail: M.Krieck@plukon.de

SERVICE

Das geht doch besser
So überzeuge ich den Chef von meinen Ideen

klären, welche Schritte auf
dem Weg genommen wer-
den sollten. „Das klingt un-
heimlich durchdacht und so-
lide“, sagt Nussbaum.

„Frau Herzlich“ wie Nuss-
baum einen der Menschenty-
pen nennt, sollte man mit
Mitarbeiter- und Kundenzu-
friedenheit überzeugen. „Sie
will wissen, was die Men-
schen davon haben.“ Wer un-
sicher ist, mit wem er oder
sie es zu tun hat, füttert am
besten alle Kommunikations-
typen ein bisschen an. „Man
wird dann im Gespräch mer-
ken, worauf es hinausläuft“,
meint Nussbaum. tmn

Nussbaum. Coach Carolin
Klaus empfiehlt für den Ein-
stieg ins Gespräch, den zen-
tralen Nutzen herauszuarbei-
ten. Sitzt ein erfinderischer
Mensch einem Zahlentyp als
Chefin gegenüber, muss der
kreative Kopf sich umstellen
und Wert auf die Zahlen, Da-
ten und Fakten legen.

Hier kann es sich lohnen,
vorab etwa das Einsparpoten-
zial zu recherchieren oder he-
rauszuarbeiten, wie sich die
Kundenzufriedenheit um ein
paar Punkte erhöhen lässt.

Wer hingegen mit einem
Systematiker redet, sollte das
Traditionelle betonen und er-

Wem es schwer fällt, etwas
anzusprechen, der kann das
vorher mit Freunden oder
Kollegen üben, schlägt Klaus
vor. So ließen sich gemein-
sam die wichtigsten Punkte
und Argumente durchspre-
chen und auf Sinnhaftigkeit
prüfen. Beide Expertinnen ra-
ten dazu, sich das Gegenüber
genau anzusehen. Welche In-
teressen hat die Person? Was
ist ihr wichtig? Ist beispiels-
weise klar, dass die Person
selbst ein „Ideensprudler“ ist,
sollten Beschäftigte das Visio-
näre an ihren Ideen heraus-
stellen.

Lässt sich dadurch etwa die
Marktführerschaft überneh-
men oder verkrustete Struk-
turen aufbrechen? „Gehen
Sie ruhig ein Risiko ein, dafür
sind Visionäre offen“, sagt

tieren? Der erste Schritt sollte
so aussehen: Strukturieren
Sie Ihre Argumente und brin-
gen Sie sie klar auf den
Punkt, rät Cordula Nuss-
baum. „Lassen Sie sich nicht
von der eigenen Begeisterung
hinfort tragen“, sagt die Wirt-
schaftspsychologin und Bera-
terin aus Sauerlach bei Mün-
chen.

Gleichzeitig sollte man of-
fen für das Gegenüber blei-
ben, so Coach Carolin Klaus
aus Augsburg. „Vielleicht ent-
steht dadurch ein Pingpong-
Spiel und die Idee entwickelt
sich weiter.“

Die Ideen sprudeln nur so,
doch keiner will sie hören.
Wenn es darum geht, die
Führungskraft für den eige-
nen Einfall zu begeistern,
braucht es eine gute Strate-
gie. Wie kann die aussehen?

Der Arbeitsablauf erscheint
ineffizient aber Sie wissen,
wie es besser geht? Doch die
Führungskraft möchte selbst
der kreativste Kopf sein und
lässt Visionen grundsätzlich
abprallen. Wie setzt man sich
durch? Und welche Wege
gibt es, das Konzept an die
Vorgesetzten heranzutragen
und überzeugend zu präsen-

Wie tickt die Führungskraft? Wer sich das genau ansieht, kann mit eigenen Ideen eher punk-
ten. FOTO: ALEXANDER HEINL/DPA-TMN

Darf der Chef
mein Gehalt
preisgeben?

Kommen ungleiche Gehälter
ans Tageslicht, kann dies zu
Konflikten zwischen Team-
Mitgliedern führen. Aber darf
der Arbeitgeber mein Gehalt
überhaupt gegenüber Dritten
preisgeben?

„Schon aus Datenschutz-
gründen darf der Arbeitgeber
mein Gehalt nicht ohne wei-
teres öffentlich kundtun“, so
Alexander Bredereck, Fach-
anwalt für Arbeitsrecht. Der
Arbeitgeber dürfe die Gehäl-
ter der einzelnen Mitarbeiter
also zum Beispiel nicht ein-
fach am Schwarzen Brett ver-
öffentlichen.

Anders sieht es dem Ar-
beitsrechtsexperten zufolge
aus, wenn die Mitteilung nur
an bestimmte Mitarbeiter er-
folgt – die Daten etwa an die
Personalabteilung gehen.
Hier sei es zulässig, Informa-
tionen zu Gehältern weiter-
zugeben, wenn dies zur
Durchführung des Arbeits-
verhältnisses erforderlich ist.

Aber auch in diesem Fall
müsse der Arbeitgeber den
Datenschutz beachten. „So
dürfen die Personalakten
nicht für jedermann zugäng-
lich im Büro herumliegen“,
stellt Bredereck klar.

Mitarbeiter der Personalab-
teilung haben eine Schweige-
pflicht. Der Arbeitgeber muss
anordnen und kontrollieren,
dass sie diese Schweigepflicht
auch einhalten. „In der Praxis
geht hier vieles andere We-
ge“, sagt Bredereck. Das kön-
ne aber für Arbeitgeber in Zu-
kunft durchaus teuer wer-
den. Die Datenschutzbehör-
den würden Verstöße „mitt-
lerweile mit durchaus emp-
findlichen Ordnungsgeldern
belegen“. tmn
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Nikolaikirche präsentiert Baustelle
Am 23. Oktober können Interessierte den sanierten Innenraum besichtigen

dienst. Unterdessen wird in
der kirche weiter gebaut.
Zwar stocken die Arbeiten
wegen Lieferengpässen et-
was, doch Blum ist sicher:
„Weihnachten werden wir in
der Nikolaikirche einen Got-
tesdienst feiern.“ Mit der offi-
ziellen Eröffnung des sanier-
ten Gotteshauses rechnet der
Pfarrer gegen Ostern 2022.

nh

oder restliche Kirchenbänke.
Auch aktuelle Luftaufnah-

men der Nikolaikirche, die
Familie Pötzsch angefertigt
hat, sowie historische Kor-
bach-Fotos von Karl Saure aus
dem Jahr 1971 gibt es zu kau-
fen.

Der Erlös fließt ebenfalls in
die Sanierung der Kirche. Der
Tag schließt um 17 Uhr mit
einem Baustellengottes-

Puy erläutern um 15.30 und
16.30 Uhr die Sanierung und
stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Für Kaffee und Kuchen
ist – coronakonform – ge-
sorgt. Außerdem kann altes
Inventar aus der Kirche ge-
gen einen selbst festgelegten
Preis zugunsten der Sanie-
rung erworben werden. Zum
Verkauf stehen etwa die al-
ten, bleiverglasten Leuchten

tungsfonds verdoppelt“, sagt
Sabine Neuhaus, Vorsitzende
des Fördervereins. Sich selbst
einen Eindruck verschaffen
können die Korbacher beim
„Tag der Baustelle“ am Sams-
tag, 23. Oktober.

Ab 14 Uhr ist die Nikolaikir-
che für Besucher geöffnet.
Der Posaunenchor tritt um
14.30 Uhr auf. Die Architek-
ten vom Büro Müntinga und

Korbach – Seit Februar 2020
wird die Nikolaikirche sa-
niert, beim „Baustellentag“
am Samstag, 23. Oktober,
können sich die Korbacher
schon mal einen Eindruck da-
von machen, was in den ver-
gangenen Monaten geschafft
worden ist. Der Fußboden ist
verlegt, die Heizung einge-
baut und die Wände sind ge-
strichen: „Wir sind auf der
Zielgeraden“, sagt Pfarrer
Steffen Blum.

Ungewohnt hell und
freundlich wirkt die Kirche,
selbst bei dem dämmrigen
Herbstlicht, das durch die
Fenster dringt. Auch die wie-
der eingebauten Kirchenbän-
ke sind heller als früher: „Das
Holz ist abgelaugt worden“,
erklärt Pfarrer Steffen Blum.
Nur die Empore hat noch ih-
re alte, taubenblaue Farbe.
„Möglicherweise wird sie erst
in einem weiteren Bauab-
schnitt gestrichen“, sagt
Blum.

Das Problem: Der Kosten-
rahmen ist fast ausgereizt.

Neben der Empore stehen
noch weitere Vorhaben auf
der Wunschliste: Die Beschal-
lungsanlage für rund 40 000
Euro, die Sitzkissen für
10 000 Euro, auch 200 Sta-
pelstühle sollen noch ange-
schafft werden.

Ohne weitere Spenden
wird das nicht zu stemmen
sein. Der Förderverein der Ni-
kolaikirche hofft darauf, dass
viele Korbacher die Sanie-
rung noch in diesem Jahr un-
terstützen. Denn: Alle Spen-
den, die wir 2021 einwerben,
werden vom Kirchenerhal-

Die Lampen werden zugunsten der Sanierung verkauft. Von links: Sabine Neuhaus und Pfarrer Steffen Blum.
FOTO: LUTZ BENSELER

Noch mehr auf der
Wunschliste

Ehrung für
Engagement

Diemelsee – Bei der Jahres-
hauptversammlung des SPD-
Ortsvereins Diemelsee stan-
den zwei besondere Ehrun-
gen auf der Tagesordnung:
Der Vorsitzende des Unterbe-
zirks, Dr. Hendrik Sommer,
würdigte zwei langjährige,
engagierte Sozialdemokraten
für ihre Treue.

Für 50-jährige Mitglied-
schaft in der SPD zeichnete er
die Vorsitzende des Diemel-
seer Ortsvereins, Hannelore
Behle, aus.

Die Vasbeckerin ist bereits
seit mehreren Jahrzehnten
Mitglied des Diemelseer Ge-
meindeparlaments und seit
1997 dessen Vorsitzende.
2006 zog Hannelore Behle
auch in den Kreistag ein, seit
2011 gehört sie außerdem
dem Kreisausschuss an. Dort
setzt sich die pensionerte
Lehrerin besonders für die
Belange der Jugendburg Hes-
senstein und der Kreisvolks-
hochschule ein.

Für 25-jährige Treue ehrte
Dr. Hendrik Sommer in der
Versammlung den Flechtdor-
fer Martin Tepel.

Tepel ist seit 1997 Mitglied
im Gemeindeparlament der
Gemeinde Diemelsee und
seit 2006 Vorsitzender der
SPD-Fraktion. red

Die Geehrten des Diemelseer
SPD-Ortsvereins. Von links:
Dr. Hendrik Sommer, Hanne-
lore Behle, Robert Haber-
mann, Dr. Daniela Sommer
und Martin Tepel. FOTO: PR

Erfolgreiche Holzauktion
10 000 Euro für die neue Kirchentreppe in Landau

Das erste Los ersteigerte Gerd
Schäfer vom Posaunenchor.
Mit Mindestgebot von 160 Eu-
ro konnten die Teilnehmer in
Fünf-Euro-Schritten die je-
weiligen Angeboten schritt-
weise steigern. Dazu wurden
Speisen und Getränke für
den guten Zweck angeboten.

Für das kommende Jahr ist
der Beginn der Bauarbeiten
an der Kirche vorgesehen.
Die Treppe zum Hauptportal
musste wegen erheblicher
Schäden bereits gesperrt wer-
den.

Neben Mitteln der Gemein-
de und der Landeskirche wird
ein Zuschuss aus der Dorfer-
neuerung erwartet, da
kommt der Spendenbetrag
ganz recht. nh

zwischen reif für den heimi-
schen Ofen.

Die so erfolgreiche Auktion
wurde verbunden mit einem
Erntedankfest unter freiem
Himmel. Den Gottesdienst
hielt Pfarrerin Birgit Basteck
bei schönem Spätsommer-
wetter.

Musikalisch mitgestaltet
wurde er vom Posaunenchor,
der auch in den Pausen bei
der Versteigerung des Brenn-
holzes spielte. 149 Raumme-
ter Buchenholz waren auf ei-
ner beachtlichen Länge in
mehreren Reihen gestapelt
und wurden von Sven Klaus
versteigert. Als Auktionator
sorgte er mit flottem Mund-
werk für Spannung und Un-
terhaltung beim Publikum.

Bad Arolsen-Landau – Über
10 000 Euro kamen bei der
Holzauktion zugunsten des
Baus einer neuen Kirchen-
treppe zusammen. Das ist ein
ansehnlicher Anteil an den
80 000 Euro für die Arbeiten.

Im zweiten Anlauf kam die
Holzversteigerung endlich
zustande, die zu Beginn der
Corona-Pandemie im März
des vergangenen Jahres kurz-
fristig abgesagt werden muss-
te.

Die Buchen aus dem Stadt-
und dem Domanialwald wa-
ren bereits Ende 2019 ge-
schlagen und, auf Meter-Stü-
cke aufgearbeitet, auf dem
Festplatz für die Auktion be-
reitgelegt worden. Dort liegt
es seither bereit und ist in-

Versteigerung von Brennholz zugunsten der Treppensanierung an der Kirche zu Landau.
Ortsvorsteher Werner Schäfer prüft ein Stück Buchenholz. FOTO: ARMIN HASS

Biberspannbetttuch
von Dormisette
90-100x200 cm, alle Farben,
1b aus lfd. Produktion
orig.
12,95	 jetzt 5.00

Frottierserie von Gözze
12 aktuelle Uni-Farben,
Duschtuch 
15,85	 jetzt 6.99
Handtuch
6,85	 jetzt 3.49

Schlaf- oder Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm, uni oder
Jaquardmuster
orig.
24,95 	 jetzt 12.99

Feinbiber Bettwäsche
Bierbaum, 135x200 / 80x80 cm
aktuelle Designs, aus aktueller 
Kollektion
orig.
39,95 	 jetzt 14.95

Normann
Herrenschlafanzug
100% Baumwolle,
Trendkollektion, Gr. 48-58
orig.
34,95 	 jetzt 19.99

Damen Pyjama
von Normann
warme Interlock Qualität
Gr. 38 - 50

39,95 	 jetzt 22.50
Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631/506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Herbstbeginn mit Superpreisen
Markenwäsche knallhart reduziert



Ab sofort 30 % auf alle  
Mineralien, Edelsteine + Schmuck

Bis zu 50 % Rabatt auf 
Rohsteine und Sammlerstücke

Welt der Steine

Welt der Steine • Brunnenallee 44
34537 Bad Wildungen • Tel. 0 56 21 / 966 966

Wir schließen zum 
31. Oktober 2021!

Die ausführliche Stellenbeschreibung �nden Sie auf unserer Homepage:
www.klinik-am-kurpark.de
Klinik am Kurpark Reinhardshausen GmbH 
Ziergartenstraße 19
34537 Bad Wildungen
bewerbung@klinik-am-kurpark.de

Urologisches Zentrum für Anschlussheilbehandlung (AHB)
und Rehabilitation 

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

• Servicekraft
• Reinigungskraft
• Küchenhelfer
• Gesundheits- und Krankenp�eger

• Stationsarzt
       • Ergotherapeuten
• Schreibkraft

Idealerweise haben Sie eine fachliche Aus-
bildung (nicht Voraussetzung) und Freude 
am Umgang mit unseren Gästen. Mehr 
Informationen unter Tel. 0151/26746386.
Unser persönlich geführtes 4-Sterne- 
Urlaubshotel verfügt über eine schöne 
Wellnessanlage mit Hallenbad und Kosme-
tikstudio mit großer Gartenanlage.

Ringhotel Willingen
Korbacher Str. 14
34508 Willingen-Usseln
Tel. 05 6 32 / 94 95 -0
www.posthotel.de 
info@posthotel.de

Wir suchen Verstärkung!

KOSMETIKER-/IN (m/w/d)

MASSEUR-/IN (m/w/d)
in Teilzeit oder als Aushilfe stundenweise (Minijob) 

- vorwiegend am Wochenende-

LOKALES

Gegen den Trend
Sinkende Mitgliederzahlen gibt es Leichtathletikkreis Waldeck nicht

ten wurden ausgerichtet, bei
denen auch Waldecker Akti-
ve überaus erfolgreich ab-
schnitten.

Gastgeber des nächsten
Kreisleichtathletiktags wird
2022 der TV Marienhagen.
Der Verein feiert seinen hun-
dertsten Geburtstag. nh

als Trainerin beim SV Fürs-
tenberg, seit 2008 trainiert
sie die Jugend des TSV und ge-
hörte von 2011 bis 2015 zu-
dem dem Waldecker Kreis-
vorstand an. Ebenfalls HLV-
Bronze geht an Dieter Schrö-
der, selbst nicht anwesend,
für seine langjährige Trainer-
und Vorstandsarbeit.

Großes Bedauern äußerten
alle wegen der stark rückläu-
figen Wettkampfmöglichkei-
ten aufgrund der Corona-Ein-
schränkungen seit März
2020. Seitdem haben weder
Kreis- noch Nordhessenmeis-
terschaften stattgefunden.
Als letzte Titelkämpfe stehen
Crossläufe in Wirmighausen
im Frühjahr 2020 im Kalen-
der. Lediglich einige Hessen-
und deutsche Meisterschaf-

sagte Iris Lückel, die souve-
rän durch die Veranstaltung
führte. Ein Grußwort sprach
zu Beginn Thomas Kuhn-
henn als Vertreter der Stadt
Korbach, der die hohe Moti-
vation in den Vereinen lobte.

Grunewald zeichnete bei
der vom TSV Korbach ausge-
richteten Versammlung lang-
jährige verdiente Ehrenamtli-
che aus.

Die höchste Auszeichnung
ging an Karl-Heinz Pschera.
Für seine Tätigkeit als Kampf-
richterobmann, Lehrwart
und Schulsportbeauftragter,
die er seit 20 Jahren ausübt,
erhielt er die silberne Ehren-
nadel des HLV.

Die bronzene Ehrennadel-
überreichte Grunewald an
Marion Tenbusch (TSV Kor-
bach). Sie arbeitete bis 2007

Rhena – Die Delegierten des
Kreisleichtathletiktags in
Rhena wählten Iris Lückel
(TSV Wirmighausen) zur ers-
ten Vorsitzenden und Jutta
Mogk vom TV Friedrichstein
zu ihrer Stellvertreterin. Erst-
mals in seiner Geschichte
wird der Leichtathletikkreis
Waldeck von zwei Frauen ge-
führt.

Sie sei „froh, dass der Vor-
stand wieder komplett ist.
Ich freue mich auf die Team-
arbeit und habe keine Angst
vor den Herausforderungen
und Aufgaben der kommen-
den Jahre“, sagte Iris Lückel
nach ihrer Wahl. Für Jutta
Mogk ist „jeder einzelne Akti-
ve, Trainer oder Funktionär
wichtig, um als Ganzes gut zu
funktionieren“. Neu in den
Vorstand, der für die kom-
menden zwei Jahre berufen
ist, wurden Diana Richter als
Schulsportbeauftragte und
Klaus-Uwe Pötzsch als Kampf-
richterwart gewählt. Beide
gehören dem TSV Korbach
an.

Iris Lückel hatte den Fach-
verband seit November 2019
bereits kommissarisch ge-
führt, nachdem Dieter Schrö-
der aus beruflichen und per-
sönlichen Gründen vom Vor-
sitz zurückgetreten war. Die-
se Entscheidung des Menge-
ringhäusers nach sieben Jah-
ren im Amt hätten seine Vor-
standskollegen sehr bedau-
ert, sagt sie

In ihrem Bericht für die
Jahre 2019 und 2020 verwies
die 65 Jahre alte neue Vorsit-
zende auf eine gute Entwick-
lung der Mitgliederzahlen.
Trotz Corona und langer
Wettkampfpause stiegen sie
in den 31 Vereinen von 2365
Mitglieder 2018 auf 2434 im
vergangenen Jahr. Waldeck
wächst damit gegen den
Nordhessentrend. So habe al-
lein der Kreis Kassel 600 Mit-
glieder verloren, berichtete
der Vizepräsident des Hessi-
schen Leichtathletik-Ver-
bands (HLV), Peter Grune-
wald, in seinem Grußwort.

Die positive Entwicklung
sei vor allem auf die jüngeren
Jahrgänge zurückzuführen,

Fünf Frauen, fünf Männer: Der neue Vorstand des Leichtathletikkreises Waldeck mit (von
links) Christian Mertens, Ramona Mertens, Ann Kristin Gohmert, Iris Lückel, Hans-Friedrich
Kubat, Jutta Mogk, Udo Leithäuser, Karl-Heinz Pschera, Edwin Martin, Annette Lange und
Klaus-Uwe Pötzsch. FOTOS: MANFRED HAMEL

Kreisleichtathletiktag Waldeck Ehrung: Von links Karl-Heinz
Pschera (Silberne Ehrennadel) Marion Tenbusch (Bronzene
Ehrennadel) Peter Grunewald (HLV-Vizepräsident).

Dieser Vorstand
wurde gewählt
Erste Vorsitzende: Iris Lückel
(TSV Wirmighausen); stellv.
Vorsitzende: Jutta Mogk (TV
Friedrichstein); Sportwart:
Udo Leithäuser (TSV Kor-
bach); Wettkampfwart: Chris-
tian Mertens (TSV Twiste);
Kassenwartin: Annette Lange
(LG Diemelsee); Schriftführe-
rin: Bärbel Kiel; Kampfrichter-
wart: Klaus-Uwe Pötzsch;
Lehrwart und Lehrbeauftrag-
ter: Karl-Heinz Pschera (alle
TSV Korbach) ; Jugendwartin
und Kinderbeauftragte: Ramo-
na Mertens (TSV Twiste); Se-
niorenwart: Wilhelm Hof-
mann (Berndorf); Breiten-
sportwart: Hans-Friedrich Ku-
bat (TV Marienhagen); Schul-
sportbeauftragte: Diana Rich-
ter; Statistiker: Edwin Martin
(beide TSV Korbach); Aktiven-
sprecherin: Ann Kristin Goh-
mert (TV Jahn Willingen);
Pressewart: nicht besetzt.

Behindertenbeauftragte
bestellt

Behindertenbeauftragte
steht sie der Stadtverwaltung
beratend zur Seite. Dies kann
bei städtischen Bauprojek-
ten, bei der Lösung von Ver-
kehrsproblemen oder immer
dann, wenn es um die Schaf-
fung gleichwertiger Lebens-
bedingungen von Menschen
mit und ohne Behinderung
geht, der Fall sein.

Außerdem wird sie Anlie-
gen, Anregungen und Be-
schwerden von Bürgern ver-
traulich entgegennehmen
und an den Magistrat weiter-
leiten.

Den Kontakt zu Andrea
Bernhard vermittelt auf
Wunsch die städtische Mitar-
beiterin Martina Böddicker,
Tel. 05693/687-112. es

Volkmarsen – Zur Stärkung
der Interessenvertretung von
Menschen mit Behinderun-
gen hat die Kugelsburgstadt
Volkmarsen eine ehrenamtli-
che Behindertenbeauftragte
ernannt. Andrea Bernhard
bekleidet das neue Ehren-
amt. Sie ist eine engagierte
Erzieherin, die seit Jahren
Kinder mit Behinderungen
betreut und als betroffene
Mutter im Bundesverband
der Kinder mit Spina Bifida
(offener Rücken) aktiv ist.

Ihre Aufgabe wird es künf-
tig sein, die Gleichstellung
von Menschen mit und ohne
Behinderung voranzutreiben
und die integrative Teilhabe
am öffentlichen leben zu er-
möglichen. Als kommunale

Neue Behindertenbeauftragte für Volkmarsen: Auf dem Foto
ist Andrea Bernhard eingerahmt von der zuständigen städ-
tischen Sachbearbeiterin Martina Böddicker und Bürger-
meister Hartmut Linnekugel. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Die Arolsen Archives
wachsen weiter

28 Millionen Dokumente sind online

chives ein neues digitales
Tool an, das die Dokumente
erklärt und für alle Interes-
sierten einfach verständlich
macht. Erschienen ist jetzt
der dritte und letzte Teil des
e-Guides, der die zentralen
Dokumente über Zwangsar-
beit anschaulich erläutert:
Wen hat das NS-Regime zur
Arbeit gezwungen und wel-
che Informationen stehen
auf den Meldeunterlagen?
Der e-Guide macht das Sys-
tem und die Organisation der
Zwangsarbeit nachvollzieh-
bar.

Die ersten beiden Teile des
e-Guides erläutern die Doku-
mente aus den Konzentrati-
onslagern und über Dis-
placed Persons nach 1945.
Neu ist zudem, dass der e-Gui-
de zu den KZ-Dokumenten
nun neben Englisch und
Deutsch auch auf Polnisch
zur Verfügung steht. Die rus-
sische und französische Ver-
si-on folgt in Kürze. Die Ange-
hörigen von Millionen NS-
Verfolgten aus Mittelosteuro-
pa erhalten so hilfreiche zu-
sätzliche Informationen in
ihrer Muttersprache. red

Link zum e-Guide: https://egui-
de.arolsen-archives.org/
Dieser Link führt zum Online-Ar-
chiv der Arolsen Archives: https://
collections.arolsen-archives.org/
search/

Bad Arolsen – Bis 2025 wollen
die Arolsen Archives den
größten Teil der Sammlun-
gen über die Opfer der natio-
nalsozialistischen Verfolgung
digital verfügbar machen, so-
dass eine ganz einfache Su-
che nach Informationen
möglich ist. Mit dem aktuel-
len Update ist dieses Ziel wie-
der einen Schritt näher ge-
rückt. Das Online-Archiv ist
um weitere 500 000 Namen
ergänzt worden und recher-
chierbar.

Insgesamt sind nach dem
letzten Update 28 Millionen
Dokumente online verfüg-
bar. „Die Arbeit der Freiwilli-
gen für #everynamecounts
wird jetzt in unserem Online-
Archiv sichtbar“, erklärt Flo-
riane Azoulay, Direktorin der
Arolsen Archives. Bei der
Crowdsourcing-Initiative
#everynamecounts engagie-
ren sich Menschen aus aller
Welt. Sie bearbeiten auf einer
Internet-Plattform Dokumen-
te der Arolsen Archives, um
sie nach Namen, Wohn- und
Haftorten sowie weiteren An-
gaben durchsuchbar zu ma-
chen. Dazu gehören zum Bei-
spiel Fragebögen, die Häftlin-
ge bei ihrer Ankunft im Kon-
zentrationslager beantwor-
ten mussten. Gleichzeitig
zum Ausbau des Online-Ar-
chivs bieten die Arolsen Ar-

Arolsen Archives hat vor einem Jahr zu der Online-Digitali-
sierungsaktion und der Hashtag #everynamecounts aufge-
rufen. Die weltweite Resonanz ist riesig.  FOTO:BF



ANZEIGEN
Stellenangebote

 Wir  stellen  ein:  
 Mediengestalter (m/w/d) 

Einfach online 
bewerben!

Für unseren Standort Korbach-Meineringhausen 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

Dann bewerben Sie sich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. 
Ausstattungshaus KG  
Sachsenhäuser Str. 18 
34497 Korbach-Meineringhausen 
www.moebelkreis.de

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt?

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit unseren innovativen, individuell geplanten, hochwertigen 
Küchen- und Möbellösungen – serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungsverhältnis. Wir suchen 
für die Betreuung unserer sechs Standorte rund um das Thema Marketing einen Mediengestalter (m/w/d).

Was wir bieten
·  einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem 

erfolgreichen Unternehmen 
·  eine attraktive Entlohnung
·  ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
·  hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen
·  eine optimale Arbeitsplatzausstattung 

mit moderner Technik
· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· Ausbildung als Mediengestalter/in (Digital/Print) mit 
 Berufserfahrung 
· sehr gute Kenntnisse in der Adobe Creative Suite (Photoshop,  
 Illustrator & InDesign) 
· Erfahrung im Online-Marketing
· Ideenreichtum und selbstständige, strukturierte Arbeitsweise  
 sowie Organisationstalent und Teamgeist
· sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
· Kommunikatives Gespür und Textsicherheit

Ihre Aufgaben
· Konzeption und Gestaltung von Print- und Digitalmedien   
· Fotografie und Bildbearbeitung
· Pflege und Weiterentwicklung der Website mittels 
 Content-Management-System - WordPress
· Mediaplanung und -Umsetzung
· Pflege- und Weiterentwicklung unserer 
 Social Media Kanäle
· Newsletter Gestaltung und Versand 
· Erstellen von Werbeplänen 

 Wir  stellen  ein:  
 Assistenz der 
 Geschäftsleitung (m/w/d) 

Einfach online 
bewerben!

Für unseren Standort Korbach-Meineringhausen 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

Dann bewerben Sie sich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. 
Ausstattungshaus KG  
Sachsenhäuser Str. 18 
34497 Korbach-Meineringhausen 
www.moebelkreis.de

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt?

Als Assistenz (m/w/d) unterstützen Sie die Geschäftsleitung in Voll- oder Teilzeit bei sämtlichen administrativen und 
organisatorischen Aufgaben. Sie arbeiten dabei weitestgehend eigenverantwortlich.

Ihre Aufgaben
·   Erledigung von telefonischer und schriftlicher Korrespondenz
·  Organisation sowie Vor- und Nachbereitung von Meetings
·  Digitalisierung von Dokumenten
·  Erstellung von Statistiken anhand elektronischer Daten und 

Unterlagen
· Erstellung und nachträgliche Überprüfung von   
   Provisionsabrechnungen 
· Soll/Ist-Vergleiche analysieren 
· Betreuung / Begleitung der Auszubildenden 
· Bearbeitung und Dokumentation der Thematik   
 Arbeitssicherheit

Was wir bieten
·  einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem 
   erfolgreichen Unternehmen
·  eine attraktive Entlohnung
·  ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
·  hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen
·  eine optimale Arbeitsplatzausstattung 

mit moderner Technik
· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
·  Team- und Kommunikationsfähigkeit
·  gute Koordinations- und Organisationsfähigkeiten
· sehr gute  Kenntnisse in MS-Office, insbesondere Excel + Word
·  sehr gutes Zeit- und Selbstmanagement 
· verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise
· Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Vertraulichkeit
· aussagekräftige Berufserfahrung – gerne in der Möbelbranche

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg  
oder per E-Mail an: bewerbung@berningma.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Industriemechaniker/Mechatroniker (m/w/d) 
in den Bereichen Montage und Service
Ihre Aufgaben:

•	 Sie arbeiten im Bereich der Vor- und Endmontage und Teilefertigung und sind 
	 für die Inbetriebnahme unserer Verpackungs- und Montageanlagen zuständig.
•	 Zeitlich überschaubare Serviceeinsätze im In- und Ausland gehören 
	 zu Ihren Aufgaben.
•	 Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten.
•	 Aufstellung und Inbetriebnahme von Maschinen beim Kunden.
•	 Schulung und Einweisung unserer Kunden in die Bedienung der Anlagen.
•	 Selbstständige Störungsanalyse und -behebung.

Ihr Profil:
•	 Sie verfügen über eine fundierte, technische Ausbildung im Metall-/ 
	 Elektrobereich und haben einschlägige Berufserfahrung im Bereich Anlagen- 
	 und/oder Sondermaschinenbau.
•	 Sie besitzen einen Pkw-Führerschein sowie erhöhte Reisebereitschaft.
•	 Erweiterte Grundkenntnisse im Bereich Steuerungstechnik/Pneumatik 
	 sind wünschenswert.
•	 Sie sind zuverlässig, arbeiten eigenständig und übernehmen gerne Verantwortung.
•	 Sie beherrschen die englische Sprache in Wort und Schrift bzw. verfügen über 
	 ausbaufähige Grundkenntnisse.

Unser Angebot:
•	 Sehr abwechslungsreiche Tätigkeit.
•	 Kollegiales Umfeld, flache Hierarchie.
•	 Arbeiten in Eigenverantwortung.
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten.
•	 Flexible Arbeitszeiten.
•	 Förderung betrieblicher Altersvorsorge und vermögenswirksamer Leistungen.

Werden Sie Teil des Teams im Seminarzentrum Edersee:

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
in TZ oder als Minijob ab dem 01.01.2022

u. a. Zubereitung von Speisen und Reinigungsarbeiten

Sie erhalten einen sicheren, modernen Arbeitsplatz und 
tarifliche Vergütung. Auch bei der Arbeitszeitgestaltung 
gehen wir sehr gerne flexible Wege.

Wir freuen uns auf Sie!
WDS Zum Weinberg Asel gGmbH · Freizeit- und  
Seminarzentrum · Auf dem Weinberg 1 · 34516 Vöhl-Asel
Frau Anna-Lena Bunse · Tel: 05691 9796-617
E-Mail: bewerbung@diako-wa-fkb.de
www.karriere-diako-wa-fkb.de

Die Mediengruppe Frankfurt ist ein diversifiziertes und digitales Medienhaus,  
das sich durch journalistische Kompetenz, hohe Reichweiten und die Nähe  
zu Menschen und Märkten auszeichnet. Zum breiten Produkt- und Dienstleis-
tungsspektrum der Mediengruppe Frankfurt zählen Tageszeitungen, Anzeigen- 
zeitungen, Bücher, Magazine, Vermarktung, Druckerei und Messen.

Wir suchen für den Lesermarkt Print & digital kurzfristig einen

Junior Data Analyst (m/w/d)
Vertriebssteuerung & Databasemanagement

Ihre Aufgaben:
	 Analyse unserer Datenbestände in SAP IS/M-SD
	 Management-Reports und Statistiken erstellen aus SAP IS/M-SD
	 Datenselektionen und Datenabgleiche durchführen
	 Dateninput und Datenverteilung an Dienstleister steuern
	 Regelmäßige KPI-basierte Werbeerfolgskontrollen 
	 Auflagenmeldungen erstellen
	 Unterstützung bei der Einführung von CRM
	 Betreuung Sales-Funnels in Google Analytics 
	� Kolleginnen und Kollegen helfen Sie bei Anwendungsfragen zu unserem 
EDV-System

Ihr Profil:
	� Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder ein 
abgeschlossenes Studium.

	� Das MS Office Pakt ist für Sie Standard und Sie beherrschen Excel, Access, 
Powerpoint. Kenntnisse in SAP IS/M-SD sind von Vorteil, aber kein Muss.

	� Sie bringen gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mind. B2) mit.
	� Sie sind konzeptstark und umsetzungskompetent.
	� Sie sind ein kommunikationsstarker Teamplayer und können mit  
konstruktiver Kritik gut umgehen.

	� Wenn Sie zuverlässig, flexibel, engagiert, verantwortungsbewusst und 
ausdauernd sind, dann passen Sie zu uns.

Das erwartet Sie:
	� Viele nette Kolleginnen und Kollegen in einem sehr kollegialen Team
	 Flexibles, mobiles Arbeiten mit modernen Tools
	 Attraktiver Bürostandort in Offenbach am Main
	 Individuelle Talentförderung
	 Vielseitiges Aufgabenfeld
	 Eigenverantwortliches Arbeiten
	 Vertrauensvolles Arbeitsklima 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Personal
abteilung@mediengruppe-frankfurt.de. Bitte geben  
Sie Ihre Gehaltsvorstellung bei der Bewerbung mit an.

Warten Sie bitte nicht  
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige  bei  

uns aufgeben, um so individueller  

können wir Sie bedienen.



ANZEIGEN
Stellenangebote

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den 
Bereichen Fördertechnik, Sondermaschinenbau und Stahlbau tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen:

Metallbauer (m/w/d) als Vollzeitstelle

Zur Fertigung und Montage von Treppen, 
Geländern, Zaun- und Toranlagen in Stahl- und 
Edelstahlausführung in unserer Bauschlosserei

Was Sie mitbringen sollten:

• Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Flexibilität

• Eine abgeschlossene metalltechnische Ausbildung

• Schweißkenntnisse (insbesondere WIG-Schweißen)

• �Wichtiger als jede Vorkenntnis: Motivation und Bereitschaft,
sich die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten
mit Unterstützung unseres erfahrenen Teams anzueignen.

Was wir Ihnen bieten:

• Eine unbefristete Festanstellung

• Ein soziales Arbeitsumfeld

• Eine faire Vergütung mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an:

Siepe GmbH & Co. KG 
z. Hd. Frau Gaby Siepe
Landwehr 10
59969 Hallenberg
oder per E-Mail an: g.siepe@siepe.de

Weitere Information zu unserem Unternehmen finden Sie im Netz 
unter www.siepe.de

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg  
oder per E-Mail an: bewerbung@berningma.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Teamleiter Konstruktion (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

•	 Verantwortung der mechanischen Entwicklung und Konstruktion 
von Sondermaschinen unter Einhaltung von Terminen und Budgets.

•	 Fachliche und disziplinarische Führung von 4–5 qualifizierten Mitarbeitern.
•	 Enge Zusammenarbeit mit anderen Unternehmensbereichen und deren

technische Unterstützung.
•	 Abstimmung mit Kunden und Lieferanten.
•	 Übliches Tagesgeschäft, inkl. aktiver Konstruktionstätigkeit.

Ihr Profil:
•	 Studium im Bereich Maschinenbau oder vergleichbare technische Ausbildung.
•	 Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Konstruktion von Sondermaschinen.
• Erste Führungsverantwortung ist von Vorteil aber nicht zwingend.
•	 Selbstständig, Hands-on-Mentalität, Teamplayer.
•	 Fundierte Kenntnisse in Solid Works.
•	 Mindestens gute Englischkenntnisse.
•	 Gelegentliche Reisebereitschaft, auch international.

Unser Angebot:
•	 Leistungsgerechte Vergütung und Zusatzleistungen.
•	 Offene Unternehmenskultur und flache Hierarchie,

angenehmes Betriebsklima.
•	 Wirtschaftlich erfolgreich und volle Auftragsbücher.
•	 Abwechslungsreiche und bereichsübergreifende Tätigkeit.
•	 Internationale, technisch sehr anspruchsvolle Projekte.
•	 Langfristig zu besetzende Position mit Weiterbildungsmöglichkeiten.
•	 Flexible Arbeitszeiten.

SIE SUCHEN
eine neue 
Herausforderung?

Serviceassistent (m/w/d)
Das bringen Sie mit:
> abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbildung
> Berufserfahrung im automobilen Bereich

wünschenswert
> sicherer Umgang mit MS Office
> strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
> stark ausgeprägte Service- und Dienstleistungs-
 orientierung
> Gespür für Kundenwünsche und -bedürfnisse
> sicheres Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
> Identifikation mit unserem Familienunternehmen

und der Marke Volkswagen

Das erwartet Sie:
> Annahme von Kundenanfragen
> persönliche und telefonische Auskunft
> Service- und Termindisposition für die Werkstatt
> Koordination der Ersatzwagenflotte

Das bieten wir:
> abwechslungsreiche und anspruchsvolle

Aufgaben an einem modernen Arbeitsplatz
> die Möglichkeit auf vielfältige Schulungs- 
 und Weiterbildungsmaßnahmen
> leistungsgerechte Vergütung sowie Urlaubsgeld

Heinrich Arnold GmbH & Co. KG
Briloner Landstraße 48 | 34497 Korbach
Tel.: 05631 / 97 79-0 | bewerbung@vw-arnold.de

Alle Stellenangebote: www.vw-arnold.de

Wir suchen ab sofort.

JETZT BEWERBEN!

90 Jahre
KOMPETENZ SEIT 1931

Ihr Ansprechpartner bei Fragen: 
Oliver Sachs • 06453 913017 

Ihre Bewerbung wird absolut diskret behandelt.
Klingt gut? Weitere Informationen fi nden Sie auf
bauenundleben.de/karriere
Niederlassung Gemünden
Bahnhofstraße 14 • 35285 Gemünden

WIR STELLEN EIN!
Bewerben Sie sich jetzt bei uns!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Gemünden/Wohra einen

Berufskraftfahrer  (m/w/d)

mit LKW Führerschein Klasse C/CE

WIR BIETEN:
• langfristigen, sicheren Arbeitsplatz
• geregelte Arbeitszeiten
• Arbeitskleidung
• Weihnachts- und Urlaubsgeld

IHRE AUFGABEN:
• Ausliefern von Baustoff en im Nahverkehr
• Be- und Entladen der Fahrzeuge

SEIBERT

Das FREUND´liche TEAM braucht Dich!
Wir wollen unser Team verstärken und stellen zum
nächstmöglichen Termin ein für Vollzeit & Teilzeit:

RESTAURANTLEITUNG m/w/d
SERVICE FACHKRAFT m/w/d

REZEPTIONS-MITARBEITER m/w/d
KOSMETIKER/MITARBEITER m/w/d

FÜR UNSERE WELLNESS-REZEPTION

Fragen und Bewerbungen bitte an:
Hotel FREUND - Privathotels Dr. Lohbeck 

Frau Marjolijn Lammers
Sauerlandstr. 6  I  34516 Vöhl - Oberorke  I  Tel.: 06454 / 709-0 

personal@hotelfreund.de  I  www.hotelfreund.de

Herzlich willkommen als

Mitarbeiter (m/w/d)
in der Hauswirtschaft

Ihre Aufgaben:
L	 Durchführung von Reinigungstätigkeiten
L	 Beachtung der Hygienevorschriften

Ihr Profil
L	 Leistungsbereitschaft und Motivation
L	 Freude an der Arbeit im Team
L	 Empathie und Freundlichkeit
L	 Flexible Arbeitszeitmöglichkeiten

Unser Angebot
L	 Strukturierte Einarbeitung in einem angenehmen Betriebs-

klima
L	 Möglichkeit der internen und externen Fortbildung
L	 Regelmäßig sehr gute Bewertungen bei den Mitarbeiterbe-

fragungen
L	 Faire Einsatzplanung mit Arbeitszeitkonto
L	 Familienfreundlichen Arbeitszeiten
L	 Zusatzleistungen wie z. B. betriebliche Altersvorsorge und 

Gesundheitsmanagement
L	 Angemessene Vergütung, bei der Zuschläge direkt ausge-

zahlt werden

Die Stelle ist sowohl in Teilzeit als auch auf Minijob-Basis zu 
besetzen.

Nähere Auskünfte: Yvonne Kluth, Leitung Hauswirtschaft, 
Telefon 05621 706-860

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Parkland-Klinik 
Ingo Uhlenbrock, Kaufmännischer Direktor 
Im Kreuzfeld 6, 34537 Bad Wildungen

bewerbung@parkland-klinik.de 

oder bewerben Sie sich online

www.parkland-klinik.de

Die Mediengruppe Frankfurt ist ein diversifiziertes und digitales Medienhaus,  
das sich durch journalistische Kompetenz, hohe Reichweiten und die Nähe  
zu Menschen und Märkten auszeichnet. Zum breiten Produkt- und Dienstleis-
tungsspektrum der Mediengruppe Frankfurt zählen Tageszeitungen, Anzeigen- 
zeitungen, Bücher, Magazine, Vermarktung, Druckerei und Messen.

Wir suchen wir für den Lesermarkt Print & Digital für den Standort Offenbach 
am Main einen

Junior-Produktmanager (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
	� Sie kümmern sich um die Stabilisierung und den Ausbau der Abonnement-
Auflage durch Konzeption, Koordination, Umsetzung und Erfolgskontrolle 
verkaufsorientierter Marketingmaßnahmen.

	� Sie erstellen und texten Werbemittel, Abo-Schreiben und die 
Kundenkorrespondenz.

	� Sie entwickeln neue Verkaufsstrategien.
	� Sie erstellen die Aktions- und Etatplanungen Vertrieb im 
Verantwortungsbereich.

	� Sie analysieren, dokumentieren, kommunizieren und bewerten die 
durchgeführten Marketingmaßnahmen.

	� Sie arbeiten bei Sonderaufgaben und Projekten mit.

Ihr Profil:
	� Sie bringen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und/oder 
ein betriebswirtschaftliches Studium mit Schwerpunkt Marketing oder 
Kommunikation mit.

	� Sie arbeiten versiert mit MS Office.
	� Sie haben Kenntnisse im Bereich Projektmanagement, Präsentations-
Kompetenz, Verhandlungsgeschick und Überzeugungsvermögen.

	� Sie sind kritik- und kompromissbereit sowie teamfähig.
	� Sie bringen Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Ausdauer mit.
	� Sie sind diszipliniert, entscheidungsstark und verantwortungsbewusst. 

Das erwartet Sie:
	� Nette Kolleginnen und Kollegen 
	� Attraktiver Bürostandort in Offenbach am Main
Vertrauensvolles Arbeitsklima
Individuelle Talentförderung

	� Flexibles, mobiles Arbeiten mit modernen Tools
Vielseitiges Aufgabenfeld
Eigenverantwortliches Arbeiten

Wir freuen uns sehr auf Ihre aussagefähige Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins.  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an  
Personalabteilung@mediengruppe-frankfurt.de.



(Nicht) von dieser Erde
Herbstgenuss: Rote Bete von der himmlischen Seite

Nicht semmelbraun, sondern
Rote-Bete-rot lässt Anne-Ka-
trin Webers Knödel erstrah-
len. Dazu werden für 4 Perso-
nen 300 g Rote Bete wieder
ungeschält rund eine Stunde
weich gekocht und danach in
ca. 0,5 cm kleine Würfel ge-
schnitten. 250 g altbackenes
Sauerteigbrot wird ebenfalls
klein gewürfelt und mit 150
ml Milch übergossen. Feine
Röllchen eines halben Bun-
des Lauchzwiebeln in 1 EL
heißer Butter andünsten und
zum Brot geben. Rote Bete, 3
Eier, 3 - 5 EL Semmelbrösel, 1
TL abgeriebene Zitronenscha-
le, 2 TL Thymianblättchen so-
wie etwas Salz, Pfeffer und
Muskatnuss dazugeben und
gut vermengen.

Jetzt erst einmal nur einen
Probeknödel formen. Er
kommt ins kochende Salz-
wasser. Danach Hitze redu-
zieren und den Knödel 10 Mi-
nuten gar ziehen lassen. „Zer-
fällt er, nachwürzen. Wird er
zu weich, noch Mehl unter
die Masse rühren“, rät We-
ber. Aus der übrigen Knödel-
masse formt sie nun 12 Knö-
del und drückt jeweils etwas
Ziegenfrischkäse (insgesamt
etwa mit 75 g rechnen) hi-
nein. Anschließend 10-12 Mi-
nuten gar ziehen lassen. tmn

sammen mit 2 gehäuften EL
Tahin („Sesammus sorgt für
besondere Cremigkeit“), 2 EL
Aceto balsamico sowie 75 g
Walnusskerne in den Rühr-
becher und werden mit dem
Rührstab fein püriert. Das
Ganze dann mit Salz, schwar-
zem Pfeffer und 2-3 EL Zitro-
nensaft kräftig abschmecken.
„Denn Rote Bete braucht Säu-
re als Gegenspieler und ver-
trägt ordentlich Salz“, so We-
ber.

Eher durch Zufall ist im
Berliner Sternerestaurant

mit Walnüssen zu einem Dip
verarbeitet. Er passt perfekt
auf Blini mit kleinen
Schmand-Klecksen und kann
als Häppchen gereicht wer-
den. Dazu 250 g Rote Bete nur
abschrubben und 50 bis 60
Minuten garen. „Wichtig ist,
dass sie ungeschält ins Was-
ser kommen, sonst bluten sie
aus und verlieren Aroma“, so
Weber.

Nach dem Abspülen (kalt
abschrecken!) werden die
Knollen geschält, klein ge-
schnitten und kommen zu-

tung ein richtig tolles Aro-
ma“, so Kochbuchautorin
und Bloggerin Anne-Katrin
Weber (veggielicious.de). Da-
für die Knollen schälen (Ein-
malhandschuhe oder mit
Speiseöl eingeriebene Hände
helfen gegen rote Finger), auf
ein Blech oder in eine Auf-
laufform legen, mit 5 EL Oli-
venöl, reichlich Salz und Pfef-
fer mischen, Lorbeer dazule-
gen und im Ofen 40 bis 60 Mi-
nuten backen.

Himmlisch wirds, wenn
Anne-Katrin Weber Rote Bete

Rote Bete in Omas Weck-
gläsern? Das Gemüse kann
mehr als sich gekocht sauer
einlegen lassen. Es lässt
viele Gerichte in Neon-Pink
strahlen und gibt Dips,
Knödeln und sogar Kuchen
eine saftige Note.

Das Image der Roten Bete ist
nicht zu beneiden. Sie schme-
cke nach Erde, rümpfen Kriti-
ker die Nase. Ihre Flecken ge-
hen nie wieder aus der Wä-
sche, hallt noch immer Omas
Warnung nach. Und erst die-
ser Anblick in der Gemüse-
auslage im Supermarkt. Alles
andere als sexy: vorgegart, im
Essig-Sud schmorend und in
Kunststofffolie gepresst.

Diese Vakuum-Variante
mag die schlimmste Schwei-
nerei in der heimischen Kü-
che zwar erleichtern,
schreckt Hobby-Köche aber
eher ab. Wer zu frischen, pur-
purnen und festen Knollen
mit glatter Schale greift,
kann ganz andere Facetten
aus ihnen herauskitzeln und
sie zu „Knollen des guten Ge-
schmacks“ machen.

Die einfachste Variante:
ofengeröstete Rote Bete. „Sie
bekommen durch die Rös-

Sollen Rote Bete gekocht werden, werden sie nur abgeschrubbt und kommen unge-
schält ins Wasser. Sonst bluten sie aus und verlieren Aroma. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Eier mögen
konstante

Temperaturen
Die Redewendung „etwas wie
ein rohes Ei behandeln“,
kommt nicht von ungefähr:
Eier sind nicht nur zerbrech-
lich, sondern auch empfind-
lich. Temperaturschwankun-
gen mögen rohe Eier zum
Beispiel gar nicht. Deshalb
sollte man sie nach dem Kauf
auch im Kühlschrank lagern -
allerdings besser nicht in der
Kühlschranktür, rät die Ver-
braucherzentrale Nordrhein-
Westfalen. Auch wenn die
meisten Kühlschränkeher-
steller ausgerechnet in der
Tür die Eierfächer vorgese-
hen haben, ist die Tempera-
tur durch Öffnen und Schlie-
ßen dort nicht konstant.

Eier sind mindestens 28 Ta-
ge haltbar, gerechnet ab dem
Legedatum. Die ersten Tage
sind sie zwar durch die natür-
liche Schutzschicht auf der
Eischale auch ohne Kühlung
haltbar. Da Eier jedoch in ver-
dorbenem Zustand eine
schwere Lebensmittelvergif-
tung (Salmonellose) verursa-
chen können, ist eine schnel-
le durchgängige Kühlung rat-
sam.

Nach Ablauf des Mindest-
haltbarkeitsdatums sollten
rohe Eier vorsichtshalber nur
noch für durcherhitzte Spei-
sen gegessen werden - etwa
in Kuchen oder als hart ge-
kochtes Ei. tmn

Kulturtrip nach Karlsruhe
Kreative Innovationen für spannende Museumsbesuche

ten ihrer Wahl chatten und
sie im Museum treffen. Unter
www.karlsruhe-erleben.de/
kultur gibt es weitere Infor-
mationen. djd-k

schen Landesmuseum Karls-
ruhe wiederum funktioniert
nach dem Tinder-Prinzip:
Wenn die Chemie stimmt,
können User mit den Objek-

Kreative Innovationen ma-
chen Museumsbesuche in
Karlsruhe künftig noch
spannender.

Das Projekt „Art of“, eine in-
teraktive Webseite, bietet et-
wa Besuchern der Staatlichen
Kunsthalle die Möglichkeit,
Kunstwerke passend zu ihrer
Stimmung zu entdecken oder
einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen. Mit der neuen
App des Staatlichen Muse-
ums für Naturkunde hinge-
gen können Gäste unter an-
derem fünf verschiedene
Thementouren durchs Mu-
seum erleben und virtuelle
Fossilien ausgraben. Die Mu-
seums-App „Ping“ im Badi-

Die neue Muse-
ums-App „Ping“
im Badischen
Landesmuseum
Karlsruhe funk-
tioniert nach
dem Tinder-
Prinzip: nach
links wischen,
was nicht ge-
fällt, nach
rechts, was inte-
ressant aussieht.
FOTO: DJD-K/BADISCHES

LANDESMUSEUM, ARTIS - ULI

Bad Staffelstein
Herbstauszeit im Gottesgarten

Mühlenführung teilnehmen
oder eine Brauereibesichti-
gung mit Bierprobe buchen.
Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.bad-staffelstein.de. djd-k

lebnisprogrammen. Interes-
sierte können beispielsweise
in einer Traditionsbäckerei
das Herstellen der typisch
fränkischen ausgezogenen
Krapfen erlernen, an einer

Wer einen abwechslungs-
reichen Herbsturlaub vol-
ler Gaumenfreuden erle-
ben möchte, ist im fränki-
schen Bad Staffelstein rich-
tig.

Nicht umsonst ist die Stadt ei-
ner von nur 100 Genussorten
in ganz Bayern. So können
sich Urlauber nach einer
Wanderung oder einer Rad-
tour in der herrlichen Land-
schaft auf kulinarische Köst-
lichkeiten in den vielen Ca-
fés, Restaurants und Gaststät-
ten in der Region freuen. Zu-
dem locken rund 50 Genus-
sanbieter mit regionalen,
hausgemachten Produkten
und außergewöhnlichen Er-

Die Landschaft rund um Bad Staffelstein verlockt zu Entde-
ckungstouren. FOTO: DJD-K/KUR & TOURISMUS SERVICE BAD STAFFELSTEIN
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Suche für vorgemerkte Kunden 
Mehrfamilienhäuser, Häuser und 
Wohnungen in Frankenberg und 
Battenberg, auch Ortsteile!  
� 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, � 05635-
8107

Räume zum Leben werden gesucht!
Info unter 06453-648076 · Schomann-Immobilien.de

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht. 
Zahle über Wert. Kaufe alle 
Kfz, Diesel u. Benziner, auch 
mit Motorschaden. TÜV/km 

Stand egal. 0157-570 178 22

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466 Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Lasergravuren auf Glas, Holz, Me-
tall, Schiefer, Leder. Stempelanfer-
tigung. Hauptfleisch, Bochumer Str.
5a, Korbach � (05631) 98188

Landwirtschaft & Forsten

Buchenbrennholz, ofenfertig, 
trocken, ab 38 €.  

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Lisa, 54 J., fühle mich sehr einsam und 
meine Lebensfreude ist getrübt. Gerne 
würde ich wieder gemeinsam im Herbstlaub 
spazieren gehen und abends auf dem Sofa 
kuscheln. Habe eine schlanke Figur und 
strahlende Augen. Melde Dich doch gerne 
über PV, wenn Du auch die Zweisamkeit 
suchst.  Tel. 0176-45891454 

Margot, 68 J., nicht ortsgebundene Witwe, 
Naturliebhaberin, prima Hausfrau und 
Köchin. Möchte ein ehrl. Mann noch einmal 
glücklich machen u. der Einsamkeit ein Ende 
bereiten. Es ist schade um jeden Tag, den 
man alleine verbringt. Ich fahre gerne Auto 
u. freue mich auf Sie. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück  Tel. 0800-7774050 

Barbara, 60 J., hübsch, gepfl., begabte 
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall 
hin, mag am Abend gemütl. beisammen sit-
zen, bin verständnisvoll und nichts wäre mir 
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir 
könnten getr. od. zusammen wohnen. Melde 
Dich über PV, wenn Du auch des Alleinseins 
überdrüssig bist.  Tel. 01520-8293309 

Cordula, 74 J., hübsch, unterhaltsam, koche 
für mein Leben gern, bin etwas unterneh-
mungslustig (sichere Autofahrerin), doch am 
liebsten mag ich ein gemütliches Zuhause, 
wäre auch umzugsbereit. Eine schöne Zeit 
kann für uns beide beginnen, deshalb 
wünsche ich mir so sehr, dass Sie über PV 
anrufen. Tel. 0176-34488463 

1A Buche ab 39,- € ☎ 0152-28000388 
www.brennholzhandel-vey.de 

Verschiedenes

Sanitär  Heizung 
gentner-bad@t-online.de 

Frankenberg 0173 865 10 38

Kontakte

Stellenangebote

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht. 

Jens Marggraf GmbH 
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie 
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Willkommen beim WICHTELTEAM! Wir haben uns mit
Herz und Seele der intensiven Pflege von kranken und
behinderten Kindern verschrieben. Im ambulanten
Rahmen, denn nichts geht über die vertraute, häusliche
Umgebung.

Wir gewährleisten eine umfassende Einarbeitung und gute Entwicklungsmöglichkeiten.
Auch Berufswiedereinsteiger sind bei uns herzlich Willkommen. Informieren Sie sich jetzt.
Unser tolles Team freut sich auf Sie. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

WICHTELTEAM GmbH, Häusliche Intensivpflege für Kinder, Ingrid Wiedmayer,
Dilsheimerstr. 8a, 63739 Aschaffenburg, Tel. 06021 / 44 19 84, mail@wichtelteam.de

Wir suchen für unsere kleinen Patienten in der 24 Stunden Versorgung auch als Schulbegleitung

Pflegefachkräfte (m/w/d)
Gern in Vollzeit, Teilzeit oder auf Mini Job Basis in Medebach.

www.wichtelteam.de
Wichtelteam GmbH-zertifiziert nach DIN ISO 9001:2008

Immobilienankauf

KLEINANZEIGEN-APP
KOSTENLOSE



Vor dem Anfeuern
Checkliste für die Ofenpflege

Ist der Ofen sauber und
zieht der Rauch so ab, wie
er sollte? Eine kleine Anlei-
tung, bevor das erste Feuer
der Saison entfacht wird.

Nach einem Herbstspazier-
gang den Abend vor einem
knisterndem Holzfeuer aus-
klingen lassen: Damit es über
die nächsten Monate gemüt-
lich verläuft, empfehlen die
Experten des Industriever-
band Haus-, Heiz- und Kü-
chentechnik (HKI) einen klei-
nen Ofen-Check.

Bevor es ans Heizen geht,
wird erstmal gereinigt. Ruß
und Schmutz auf der Sicht-
scheibe mit Zeitungspapier
und Holzasche abreiben. Bei
hartnäckigem und festge-
branntem Schmutz empfeh-
len Experten einen Fettreini-
ger.

Der Feuerraum sollte frei
von Resten sein. Mit einem
sogenannten Aschesauger
oder Kaminsauger gelingt
dies besonders gut. Der Un-
terschied zum normalen
Staubsauger: der Auffangbe-
hälter besteht aus hitzebe-
ständigem Material, welcher
auch warme Asche aufneh-
men kann. Außerdem verhin-
dern spezielle Filter unter an-
derem das Aufwirbeln der
Asche.

Auch wichtig: ein regelmä-
ßiges Leeren des Aschekas-
tens, damit das Holz kontrol-
liert und langsam abbrennen
kann. Die Asche wird dafür
am besten in einem Metallbe-

hälter zwischengelagert und
kann später über den Haus-
müll entsorgt werden.

Auch das Ofenrohr sollte so
frei wie möglich von Verun-
reinigungen sein. Der Zugang
erfolgt in der Regel über eine
verschraubte Revisionsklap-
pe, Schmutz kann so mit ei-
ner Kaminbürste oder einem
Sauger entfernt werden.

Zieht der Rauch trotz freier
Rauchgaswege und intakter
Drosselklappe nicht richtig
ab, muss ein Profi den Ofen
begutachten. Ein Grund
könnten Vogelnester sein,
die den Schornstein ver-
schließen.

Nach der Reinigung wird
der Brennraum unter die Lu-
pe genommen. Einfache Ris-
se in den Platten und Steinen
sind in der Regel laut HKI un-
problematisch, sind Stücke
herausgebrochen, müssen
die schadhaften Schamotte-

steine ausgetauscht und
manchmal sogar die gesamte
Brennraumauskleidung er-
neuert werden.

Ein Blick lohnt sich auch
auf die Dichtung an der Tür.
Schließt diese nicht mehr
bündig, kann sogenannte
Fehlluft in die Brennkammer
gelangen, welches den Ab-
brand beeinträchtigen kann.
Dadurch steigen die Emissio-
nen und der Wirkungsgrad
des Ofens sinkt. Gegebenen-
falls muss die Dichtung ge-
wechselt werden. tmn

Bevor die gemütlichen Abende vor dem Kaminofen starten, sollte alles gesäubert und auf
Funktionalität geprüft werden. FOTO: FLORIAN SCHUH/DPA-TMN

Ofenrohr
kontrollieren

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Damit haben Sie nicht mehr gerechnet
– eine bestimmte Sache kommt endlich in Gang. Offensicht-
lich hat sich Ihre Beharrlichkeit doch ausgezahlt!

STIER 21.4.-21.5. Ist das Vertrauen in einen alten Bekannten
noch berechtigt? Manche Menschen ändern sich im Lauf
der Zeit, das könnte auch jetzt der Fall sein.

ZWILLING 22.5.-21.6. Bevor Sie Ihren neuen Plan umset-
zen, müssen Sie sich noch stärker gegen die Konkurrenz
absichern: Die hat nämlich bereits Witterung aufgenommen.

KREBS 22.6.-22.7. Warten Sie noch ein wenig, ehe Sie mit
einer schönen Finte Ihre Offensive starten. Damit verbes-
sern Sie Ihre Lage nämlich noch einmal erheblich.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie haben den Verdacht, dass ein enger
Vertrauter Sie auf einmal hintergeht. Nur ein absolut offe-
nes Gespräch kann die Situation klären.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Die angekündigten Ereignisse
treffen nicht in der vorhergesagten Form ein. Da sieht man
wieder, dass man bestimmten Menschen nicht trauen kann!

WAAGE 24.9.-23.10. Sie sollten sich das Für und Wider
einer Sache in Ruhe durch den Kopf gehen lassen – und
beraten Sie sich mit Menschen, denen Sie vertrauen.

SKORPION 24.10.-22.11. Wenn Ihre alten Projekte ordent-
lich laufen, dürfen Sie mit ein paar Weggefährten überlegen,
was Sie als Nächstes in Angriff nehmen wollen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Auch wenn es Ihnen gar nicht passt:
Gänzlich unberechtigt ist die Kritik Ihres Freundes nicht,
dessen Meinung Ihnen immer viel bedeutet hat.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Jemand wartet darauf, dass Sie
einen Fehler machen. Übereilen Sie also nichts und achten
Sie bei neuen Plänen darauf, dass alles Wichtige passt.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Jemand erwartet von Ihnen
uneigennützige Unterstützung. Darüber sind Sie verärgert,
denn im Augenblick können Sie selbst gut Hilfe gebrauchen.

FISCHE 20.2.-20.3. Der Misserfolg geht auf Ihre eigene
Kappe. Was aber spricht dagegen, einen zweiten Anlauf zu
nehmen und diesmal wirklich gute Arbeit zu leisten?

Geldanlage in Lebensqualität
(djd-k). Investitionen in die eigenen vier
Wände sind eine gute Alternative zu kon-
ventionellen Geldanlagen. Sie steigern den
Immobilienwert und verbessern zugleich die
Lebensqualität des persönlichen Umfelds.
Ein Swimmingpool beispielsweise wertet
das Haus auf, falls man es später einmal
verkaufen oder vermieten möchte. Darüber
hinaus wirft das Schwimmbad vom ersten
Tag an ideelle Zinsen ab. Es wirkt sich po-
sitiv auf Gesundheit und Fitness aus und
verwandelt den Garten in einen privaten
und mittlerweile erschwinglichen Freizeitpark. Nur: „Lage und Ausstat-
tung des Schwimmbeckens haben direkte Auswirkungen auf die Kosten
für Beheizung und Wasserpflege“, erklärt Markus Reichert von Fluidra
Deutschland. Unter www.duw-pool.de gibt es dazu viele Tipps und Ideen.

Fo
to

:d
jd

-k
/D

&
W

Rätselspaß am Wochenende
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